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Bodnegger Weihnachtsmarkt
am Samstag, 19. November von 10.00 – 19.00 Uhr

auf dem Parkplatz vor der Festhalle

Schon bald ist wieder ein ereignisreiches Jahr vergangen und die Adventszeit steht bereits vor der Tür. Traditionell 
lädt der Bodnegger Weihnachtsmarkt eine Woche vor dem 1. Advent zu einem ausgedehnten Besuch ein. Besonders 
schön ist, dass an unserem Markt wieder die gesamte Gemeinde vertreten ist. Einwohnerschaft, Bodnegger Vereine 
und Gruppierungen, Schulen und Kindergärten, Partnergemeinde, Gewerbe und Handel sowie weitere Einrichtungen  
beweisen eindrucksvoll wie mit Gemeinschaftssinn und Zusammenarbeit ein gesamtgesellschaftliches Ereignis  
entstehen kann, das im Umland ein bestens bekanntes und beliebtes Aushängeschild darstellt. 
Der Markt selbst wird sich wieder mit seinem gewohnt abwechslungsreichen und kreativen Sortiment in vorweih-
nachtlicher Ausstrahlung präsentieren. An bis zu 70 Marktständen gibt es neben allerlei schmackhaft deftigen  
sowie süßen Speisen und Getränken, kunsthandwerkliche Gegenstände, Korbwaren, Strick- und Stickarbeiten, 
Schaffelle, Seilwaren, individuelle Bastelarbeiten, Schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck, Geschenk-
artikel, Selbstgebackenes sowie landwirtschaftliche Produkte wie Käse, Wurstwaren und selbstgebrannte Schnäpse. 
Süße Waffeln, Kinderpunsch und Plätzchen gibt’s am Stand des katholischen Kindergartens und leckeren Kuchen 
mit heißem Kaffee im Foyer der Grundschule in Regie der Kaffee-Klatsch-Frauen. Die bereits weit bekannten 
Springerle mit dem Motiv unserer Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus werden auch dieses Jahr wieder am Stand 
von Anneliese und Susanne Rauhut als besonders originelle Leckerei angeboten. Wir freuen uns, dass auch unsere 
Partnergemeinde Vouvry wieder mit dabei ist und zu leckerem, schweizerischen Raclette einlädt. 
Das Weltladencafé Rupp bietet regionalen Tee, Espresso aus der Bodnegger Feinrösterei, Mate und Rosenharzer 
Kekse sowie eine Probierstation mit Grüntee. Auch eine große Auswahl an Zotter-Trinkschokolade, Pflümlikaffee 
und heißer Schokolade mit Rum locken zum Aufwärmen ins Café. Im Obstgarten nebenan lädt die Klasse 1 b des 
BZ Bodnegg zum gemeinsamen Stockbrotbacken an offenem Feuer.
Das Bildungszentrum ist wieder mit den Klassen 7 und 8 sowie WRS 6/7 vertreten und bietet Weihnachtsdeko, 
Pizza, Glühpunsch, heißer Hugo und Crêpes an. 
Mit der MK Bodnegg können Kinder ab 6 Jahren ihre eigene Butter herstellen. Bereits zum 3. Mal führt die  
Lindenschule ihre beliebte Tombola durch.
Einen speziellen Anziehungspunkt bilden sicher auch wieder die Vorführungen des Kunsthandwerks wie Alfons 
Bottlingers Kunst des Korbflechtens sowie das alte Seilerhandwerk von Karl Emhart, bei dem sich jeder gerne selbst 
probieren kann. 
Besonders freuen wir uns, dass auch die Jungmusikanten der Musikkapelle Bodnegg mit ihrem Dirigent David  
Schmid wieder zugesagt haben und dem Marktgeschehen ebenso wie Drehorgelspieler Jürgen Laufer die zur  
bevorstehenden Weihnachtszeit passende musikalische Note verleihen. 

Für die Unterhaltung der kleinen Marktbesucher sorgen außerdem ein Kinderkarussell mit Zuckerwatte und  
Luftballons, das Bastelangebot im Sitzungssaal des neuen Rathauses von 10.30 – 13.00 Uhr sowie die durch [boku] 
organisierte Aufführung des Sigmaringer Puppentheaters in der Festhalle. Karten gibt’s zum Preis von 3,00 €  
ab 13.00 Uhr am Marktstand der Gemeindeverwaltung und ab 14.00 Uhr am Eingang der Festhalle. 

Wie jedes Jahr freuen sich auch heuer wieder Esel, Pony und Schafe auf  den Besuch auf  dem Bodnegger  
Weihnachtsmarkt. 

Marktplan und Anbieter unter www.bodnegg.de 
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Anbieter und Angebote 
auf dem 21. Bodnegger Dorf- und 
Weihnachtsmarkt am 19. November 2016
Benninghoff Elisabeth, Schwabmünchen
Pflegeprodukte und Lammfelle
Benzinger Walter, Tettnang 
Holzstechpuzzle, Uhren, Teelichter, Engel, usw. alles aus Linden-
holz Altholzdeko: Sterne u. Herzen am Band u. Stehlen
Beutner Anne und Fischer Sonja, Bodnegg
Pappmaché-Engel, bemalte Steine, handgemachte Ringe aus 
Schmuckdraht, Gartendeko und Adventsdeko, Kerzen, 
Bergpracht Tettnanger Käse, Tettnang
Butter, Käse und Brotaufstriche
Blassmann Anne, Wangen
Handgefertigte Kerzen, Vintage-Etagèren, weihnachtliches Aller-
lei, Seifen u. Badekugeln, Backmischungen im Glas,
Bodenmüller Claudia, Amtzell
Adventsdeko und Kränze
Bottlinger Alfons, Bodnegg
Korbwaren und Korbreperaturen
Broger Gebhard, Amtzell
Schaf- & Babyfelle, Hausschuhe, Babyschuhe, Filzeinlegesoh-
len, Socken, Sitzkissen, Wollprodukte, Schokoäpfel u. -Bananen
Duong Cong Than, Pfullendorf
Mützen und Schals
Emhart Karl, Neufra - Riedlingen
Vorführung und Verkauf von selbstgedrehten Seilen
Feuer und Flamme Eventcatering
Überbackene Seelen, Pizza, Currywurst mit BBQ Sauce, gefüllte 
Pilze mit Kräuterdipp
Gebert Laura, Grünkraut
Weihnachtsgebäck, Quittengelee, Aroniagelee
Gemeindeverwaltung
Neue Bodnegger Glühweintassen mit dem Logo der Gemeinde,
Bodnegger Schnapsstamper, Weizenbier- u. Sektgläser und 
Schlüsselanhänger, Schirme, Duschtücher, Schwimmbadkarten, ...
Häfele Luitgard, Tettnang
Adventskränze, Misteln, Draht-Engel, Weihnachtsgebäck
Halder Verena, Amtzell
Geschenke wie Liköre, Marmeladen und Pesto. 
selbstgenähte Kissen etc. und verschiedene Kleinigkeiten aus Holz
Haury Renate, Ostrach-Ochsenbach
Floristik, Schürzen, Stoffsterne, Topflappen, Engel und Wichtel 
Holl Michael, Ravensburg
Mineralien und Geschenkartikel
Initiative Kirchendach, Bodnegg
Apfelsaft und Apfelgelee
„Kaffee-Klatsch“- Frauengruppe
Café und Kuchen im Foyer des Hauptbaues
Katholischer-Frauenbund
Weihnachtliche Kränze und Gestecke
Kessler Vanessa, Tettnang
Selbstgenähte Beutel, Wickeltaschen, Pumphosen, Schnuffelha-
sen, Schmuseengel, Halstücher
Kibele Daniela, Ravensburg
Selbstgestrickte Mützen
Kindergarten St. Elisabeth und St. Martinus
Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein, Weihnachtsplätzle
Knörle Annelie, Bodnegg
Selbstgemachtes aus Treibholz, Beton, Holz sowie Quarkbällchen
Kostadinovic Katharina, Wangen
selbstgemachte Engel, Nikoläuse, Schneemänner, Babysocken, 
Socken, Mützen. 
Kolping Bodnegg, Fuchs Manfred
Johannisbeerwein, Johannisbeer-Glühwein, Kleingebäck, Hei-
ßer Johann (alkoholfrei)
Kögel Corinna, Amtzell
Holzsachen und Dinkelkissen
Lorch Katharina, Tettnang
Pippa und Jean Schmuckstücke

Mahler Sabine, Wangen im Allgäu
Steinengel, Steintiere, Deko aus Filz, Holz, Steinen, Glas
Mandzukic Conni - St. Gallus Hilfe
Weidengestelle, Töpfersachen, verschiedene Deko-Artikel, Rosen-
harzer Kräutergenüsse, verschiedene Müslis
Männergesangsverein Bodnegg
Glühwein/Weiß, Glühmost/Weiß, Dreggede Bodabiera, Pilz pfanne, 
Bratkartoffeln
Meier Kerstin, Weingarten
Weihnachts-Deko, Liköre, Öle, Plätzchen und andere Leckereien
Mispelkamp Johanna, Tettnang
Crêpes (süß und salzig), heißer Hugo
Mühlbauer Brigitte, Neukirch
Alles aus Filzwolle - Hausschuhe, Mützen, Taschen, Handschuhe, 
gefilzt und ungefilzt
Musikkapelle Bodnegg
Getränke, musikalische Umrahmung durch die Musikkapelle, 
Besonderheiten aus der Musikantenwerkstatt, Kräutersalze, 
Badekugeln, Deko-Baumstämme; Butterherstellung mit Kindern
Narrenzunft Bodnegg
Brotfresserseelen
Niepagen Heidi, Blaubeuren
Handgestrickte Socken, Schals, 3-D Karten, selbstgemachte 
Adventskränze, Schokoladennikolaus, -Zug, - Stiefel
pakilia GbR, Müller Miriam, Steinhausen / Bellamont
Fair gehandelter Silberschmuck aus Mexiko
Pannu Daljit, Singen
Kinderkarussell mit Zuckerwatte und Luftballons
Paule Rosa, Baienfurt
Selbstgehäkelte Ketten, Taschen, Kinder- & Puppenkleider, Selbst-
gestrickte Mützen - Socken - Schals usw., Marmelade - Sirup
Peruhilfe Oberschwaben
Kunsthandwerk aus Peru, Glühmost, Kinderpunsch, Waffeln
Pfender Birgit, Bodnegg
Die Jägerin, Wildspezialitäten
Pfleghar Magnus, Bodnegg
Handleiterwagen, Back u. Nudelbretter, Backschieber
Raible Jutta, Grünkraut
Fensterbilder, gestrickte Schals + Loopschals, selbstgestrickte 
Babysocken, Socken und Sockengrusskarten, Rosenkissen, 
genähte Einkaufstaschen, Geschirrtuchkleidchen
Rauhut Anneliese, Bad Waldsee
Rund um‘s Schaf, nass und trockengefilzte Krippenfiguren, Seife 
im Schafspelz, handgenähte Engel, Springerle
Reihs Manuela, Tettnang
Div. Dekoartikel aus Holz, Weihnachtsdeko aus Stoff bzw. Filz
Sauheitl Anna-Maria, Tettnang
Babybekleidung: Mützen, Bodys, Hosen, Loop-Schals, Kosme-
tiktäschchen aus Baumwolle/Kord, Mini-Geldbörsen 
Schaff Walter, Mühlhausen
Selbstgestrickte Puppenkleider, selbstgemachter Schmuck
Schnatterbeck Christine, Bodnegg
Laubsägearbeiten, Selbstgebasteltes aus Holz und Naturmate-
rialien
Schützenclub Hubertus Bodnegg e.V.
Schupfnudeln, Grillwurst, Pommes und Currywurst, Glühwein, 
Kinderpunsch
Schwegler Anne, Aulendorf
Zuckerwatte, Punsch und Waffeln, Töpferartikel & Filzmützen
Senas Quiros Norma, Oberhofen
Selbstgebastelte Engel, Puppen aus Pappmaché, besondere Ket-
ten u. Bilder, Porzellan,… „Besonderer Flohmarkt“
Söll Irmgard, Baindt
Schmuck aus Perlen, selbst genähte Sachen z.B. Kindermützen, 
Schals u.v.m., Socken gestrickt, gestrickte Mützen, Filzsocken
Sönmez Sahin, Wangen im Allgäu
Schneidebretter, Vesperbretter, Schüsseln, Schalen, Pfannenwen-
der, Salatbesteck, usw. aus Olivenholz, Nussknacker, Backzube-
hör, Plätzchenausstecher, Naturbürsten, Messer und Scheren usw.
St. Gallus Hilfe / Förderbereich Behindertenwerkstatt
Karten, Bücher, Holzbetten usw.
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Steffen Beate, Weingarten
Dekoratives und Florales
Trost Elke, Bodnegg
Feinste Weine direkt vom Weingut aus dem Piemont, sowie prä-
mierte Edelbrände vom eigenen Obst aus unserer Familienbrennerei
TSV Bodnegg
Grillwürste, Pommes, Hähnchennuggets, Getränke, Glühwein
Türkis Beate und Nina, Amtzell
Selbstgenähte und –gestrickte Handschuhe, Stulpen, Socken etc.
Volkwein Stephanie und Kollmann Maike, Amtzell
Kreationen aus Beton
Wachter Franz, Vogt-Grund
Bastelarbeiten aus Holz, z.B. Vogelfutterhäuser & vieles mehr
Waßmuth Ingeborg, Wangen
Selbstgenähtes und -gestricktes für Kinder und Kleinkinder
Wörz Tanja, Wolfegg
Weihnachtliche Kränze und Gestecke
Winter Adelinde, Bodnegg
„Sachen aus Holz“: Dekoratives, Praktisches, Spielsachen, Weih-
nachtliches
Winter Susanne, Germadingen
Naturseifen, Körperbutter, Badesalz, Bucheckern Öl
Zembrodt Simon, Grünkraut
Pizzas und Dinette
WELTLADENCAFÉ RUPP:
Tee, Espresso und Rosenharzer Kekse
It’s teatime: Probierstation mit Grüntee, regionalen Kräutertees 
und Keksen
Im Café: Verkostung mit Espresso aus der Bodnegger Feinrösterei
Hockede im Obstgarten: Probierstation mit Mate Tee und Keksen
Weltladencafé: Große Auswahl an Zotter-Trinkschokolade
Pflümlikaffee und heiße Schokolade mit Rum
Lagerfeuer: Die Klasse 1b lädt zum Stockbrotbacken ein.
BILDUNGSZENTRUM BODNEGG:
Klasse 1b
Stockbrotbacken am Lagerfeuer
Klasse WRS 6/7
Glühpunsch, Heißer Hugo, Crêpes

Klasse 7b
Pizza aus dem Pizzaofen
Klasse 7 und 8
Weihnachtsdeko
FÖRDERVEREIN LINDENSCHULE:
Tombola

KONZERT
„Bodneggs Stimmen klingen“

4 Chöre aus Bodnegg singen für Sie.

Grundschulchor – Gertrud Heine
Schola – Almut Gebert

Kirchenchor – Elena Igel
Männergesangverein – Christian Rudolf

Das Konzert findet statt, am Freitag, dem 25.11.2016,  
um 19:30 Uhr – in der Festhalle Bodnegg.

Hallenöffnung ab 19 Uhr
Eintritt frei 

           
MGV Bodnegg . . . mehr als singen!
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Einfach mal JA! – so lautet das Motto des diesjäh-
rigen Jugendsonntages.
Aber wenn es nur so einfach wäre! Heute ist gar 
nichts einfach. Alles kompliziert. Und ja sagen ist 
auch nicht gerade angesagt. Besser sich nicht vor-
schnell auf irgendetwas festlegen, was man nach-
her bereuen könnte. „Vielleicht! Jein! Schauen wir 
mal...!“ Das sind Antworten, die man drauf haben 
muss.
Zu diesem Gottesdienst bei Kerzenlicht sind alle 
eingeladen. Er wird von Jugendlichen aus Grünkraut 
und Bodnegg und von der Musikgruppe „Tontauben“ 
mitgestaltet.

Wann? Sonntag, 20. November 2016 – 18:00 Uhr
Wo? Pfarrkirche Grünkraut
Sag einfach mal: „ JA ich komme…!“

Hubertusmesse
mit Parforcehörnern in Es

am Samstag, 19. November, 18:00 Uhr
Pfarrkirche Bodnegg

Die Hubertusmesse wird durch die Jagdhornbläser Wolfegg unter Leitung von Hornmeister 
Reinhold Bopp feierlich umrahmt. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen.

Jagdgenossenschaft Bodnegg Jagdgesellschaft Bodnegg
Th. Kleiner H. Noppel
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 11. November 2016
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Ver-
waltung, GR-Sitzung/Bericht
1.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass in der vergangenen nicht 
öffentlichen Sitzung vom 14.10.2016 die Beförderung von 
Hauptamtsleiter Wendelin Spitzfaden zum Gemeindeoberamts-
rat beschlossen wurde. 
2. Bürgerfragestunde
Eine Zuhörerin fragte mit Verweis auf die Lernmittelfreiheit in BW 
an, weshalb im Bildungszentrum Bodnegg für Schul- und Arbeits-
hefte gezahlt werden muss und bspw. an Ravensburger Schulen 
nicht. Sie bat um Auskunft, ob dies von dem durch die Gemeinde 
zur Verfügung gestellten Schuletat abhängig ist. 
Im weiteren Verlauf der Sitzung erläuterte die Schulleiterin des 
BZ Bodnegg Gabriele Rückert, dass für Schüler der öffentlichen 
Schulen in BW Schulgeld- und Lernmittelfreiheit besteht. Dies 
bedeutet, dass der Unterricht unentgeltlich erteilt wird und die 
erforderlichen Lernmittel für die Dauer ihres Gebrauchs im Unter-
richt kostenlos leihweise überlassen werden. Die Beschaffung 
von Gegenständen geringen Werts wird Eltern beziehungsweise 
Schülern aber zugemutet. In Absprache mit der Lehrerkonferenz 
und den Elternvertretern sind Arbeitshefte und Bücher, die von 
den Schülern beschriftet werden, zu kaufen. Es besteht aber auch 
die Möglichkeit diese Arbeitsmaterialien zu leihen, dann dürfen 
die Hefte und Bücher aber nicht beschrieben und Lösungen müs-
sen in die eigenen Schulhefte übertragen werden. Die Vorgehens-
weise entscheiden die Schulen zusammen mit Elternvertretung 
und sind nicht vom Schuletat abhängig. 
Ein weiterer Zuhörer erkundigte sich über die Internetversorgung 
in Bodnegg und den Ausbau durch die Telekom. Es wurde erläu-
tert, dass die Telekom mittlerweile bekannt gab, den Ausbau vor-
anzutreiben und dabei insbesondere auf Vectoring setzt. 
4.  Engere Anbindung der Ferienregion Allgäu-Bodensee an 

die Allgäu GmbH 
Die Gemeinde Bodnegg bildet zusammen mit den Gemeinden 
Amtzell, Grünkraut, Schlier, Vogt und Waldburg die Ferienregion 
Waldburg. Die Gemeinden der Ferienregion Waldburg sind jeweils 
eigenständiges Mitglied in der Ferienregion Allgäu-Bodensee. 
Die Ferienregion Allgäu-Bodensee ist seit vielen Jahren in allen 
Geschäftsfeldern und vielen Projekten der Allgäu GmbH vertre-
ten. Nun kam die Allgäu-Bodensee GmbH auf den Zweckver-
band Ferienregion Allgäu-Bodensee zu, das Württembergische 
Allgäu, also den Zweckverband Ferienregion Allgäu-Bodensee, 
enger an die Allgäu GmbH zu binden. 
Nach detaillierter und leidenschaftlicher Vorstellung der Allgäu 
GmbH, der Ferienregion Allgäu-Bodensee sowie der finanziel-
len Beitragsbeteiligungen durch die Gästeamtsleiterin der Stadt 
Wangen und Geschäftsführerin der Ferienregion Allgäu Boden-
see Belinda Unger, gab der Gemeinderat ein einstimmiges Votum 
für die engere Anbindung ab. Zukünftig tragen die Gemeinden 
der Ferienregion Waldburg einen Finanzierungsanteil in Höhe 
von 22,5 % (bisher 20,41%), je Gemeinde ergeben sich 3,75 %. 
Somit trägt die Gemeinde Bodnegg ab 2017 einen Beitrag in 
Höhe von 1.875 € (3,75%) als Beteiligung an der Basisfinanzie-
rung der Allgäu GmbH. 

5. Überörtliche Backbone-Trasse (Breitband)
- Lückenschluss Kofeld – Hannober
Im Jahr 2010 wurde eine Glasfasertrasse von der Ortsmitte Bod-
negg in das damals noch unterversorgte Gewerbegebiet Rotheid-
len-Kofeld neu errichtet. Einen Zugang zu dieser neu geschaffenen 
kommunalen Infrastruktur haben die Deutsche Telekom und der 
momentane Netzbetreiber NeckarCom. Ein Anschluss an das 
landkreisweite zusammenhängende Hauptversorgungsnetz 
(Backbone) des Zweckverbands Breitbandversorgung im Land-

kreis Ravensburg besteht momentan noch nicht. Die Gemeinde 
Bodnegg stellt deshalb eine „Insellage“ dar. Der Gemeinderat hat 
daher einstimmig beschlossen, die Lücke zwischen Bodnegg-Ko-
feld und Waldburg-Hannober auf einer Länge von ca. 2.870 m zu 
schließen und ein Anschluss an das landkreisweite Hauptvertei-
lungsnetz herzustellen. Dies führt zu einer Erhöhung der Versor-
gungssicherheit (Redundanz), da die Gemeinde Bodnegg einen 
weiteren unabhängigen Netzzugang erhält. 
Wichtig ist der Lückenschluss jedoch auch insbesondere des-
halb, um weiteren unabhängigen Anbietern von Telekommunika-
tionsdienstleistungen (Telefon, Internet, Fernsehen) einen Zugang 
nach Bodnegg zu verschaffen, was zu einer Erhöhung des Wett-
bewerbs führen wird.
Ein besonders praktischer Zeitpunkt für die Maßnahme ist nun 
gekommen, da auf dem Gebiet der Gemeinde Waldburg entlang 
der Landesstraße L 324 im Bereich Vorderwiddum - Hannober - 
Feld ein neuer Geh- und Radweg gebaut werden soll. In diesem 
Zusammenhang kann die Glasfasertrasse zwischen Bodnegg-Ko-
feld und Waldburg-Hannober auf einer Länge von insgesamt ca. 
920 m kostengünstig mitverlegt werden. Außerdem plant die 
Gemeinde Waldburg zwischen Schafmaier – Hinterwiddum – 
Vorderwiddum den Bau einer neuen Trinkwasserleitung auf zwei 
Teilabschnitten mit einer Gesamtlänge von ca. 780 m. Dazwi-
schen befindet sich ein Teilstück von ca. 300 m wo bereits ein 
3-fach-Kabelschutzrohr für die Breitbandversorgung im Zusam-
menhang mit der Erneuerung einer Wasserleitung im Vorgriff ver-
legt wurde. Die reine Neubaustrecke für die Glasfaserverlegung 
zwischen Kofeld und Schafmaier beträgt somit noch ca. 870 m.
Es müssen insgesamt ca. 2.570 Meter Glasfasertrasse neu gebaut 
und ca. 300 Meter bestehende Kabelschutzrohre noch bestückt 
werden.
Die Kostenschätzung für die Herstellung der insgesamt ca. 2.870 
Meter Leitungstrasse geht von einem Bauvolumen in Höhe von ca. 
180.000 Euro (netto) aus. Es darf mit Fördermittel in Höhe von ca. 
118.515,00 Euro gerechnet werden. Der verbleibende Eigenan-
teil beträgt somit noch 61.485,00 Euro. Die anteilige Kostentra-
gung der Gemeinden Bodnegg und Waldburg wird abgestimmt.  

6. Baugesuche
a)  Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit eines 

Betriebs- und Wohngebäudes mit 4 Wohnungen, Rotheidlen, 
Eichelstraße, Flst. Nr. 13/16 und 13/21 

b) Errichtung einer Doppelgarage, Im Weingarten, Flst. 415/3

Die Bauvoranfrage wurde mehrheitliche bei einer Enthaltung (GR 
Legner) abgelehnt. 
Dem Bauantrag zur Errichtung einer Doppelgarage wurde einstim-
mig zugestimmt, die erforderlichen Befreiungen erteilt.
7. Vorberatung Schuletat Bildungszentrum und Lindenschule
Schulleiterin Gabrielle Rückert und 1. stv. Schulleiter Alexander 
Matt vom Bildungszentrum Bodnegg sowie Herr Rektor Thomas 
Albrecht vom Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungs-
zentrum mit dem Schwerpunkt Lernen Bodnegg (SBBZ Lernen; 
Lindenschule), erläuterten die Bedarfe des Schuletats ihrer Schule 
für das Jahr 2017. 
Der Antrag für das Schuletat des SBBZ beläuft sich 17.000 € 
(Vorjahr: 17.000 €). Nachdem die Gemeindeverwaltung eben-
falls 17.000 € vorschlug, stimmte das Gremium Abtrag zu. Das 
Bildungszentrums Bodnegg beantragte für das Schuletat 2017 
eine Summe in Höhe von 19.700 € (Vorjahr 203.000 €). Die Ver-
waltung schlug insbesondere unter Berücksichtigung der rück-
läufigen Schülerzahlen und damit einhergehenden geringeren 
Sachkostenbeiträgen ein Schuletat in Höhe von 170.000 € (35% 
der Sachostenbeiträge) vor. 
Der Gemeinderat stimmte nach ausführlicher Diskussion und 
detaillierter Erläuterung dem Antrag des BZ Bodnegg einstimmig 
zu und genehmigte das Schuletat in Höhe von 190.700 €. Das 
Gremium bekräftigte, dass die beiden Schulen stets sehr kosten-
bewusst agieren und mit den vorhandenen Mitteln äußerst ver-
antwortungsbewusst umgehen.
8. Vorberatung Investitionsprogramm 
Grundlage für die Aufstellung des Haushaltsplanes ist grund-
sätzlich die vom Innenministerium/ Finanzministerium auf der 
Grundlage der Steuerschätzung vom Mai herausgegebene Haus-
haltserlass mit Orientierungsdaten. Der Haushaltserlass für 2017 

Amtliche
 Bekanntmachungen
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liegt anders als in den Vorjahren noch nicht vor, da die Finanz-
beziehungen zwischen Land und Kommunen noch nicht abge-
schlossen sind. Allerdings hat die Landesregierung am 25.10.2016 
den Entwurf für den kommenden Haushalt beschlossen. Dem-
nach kann in naher Zukunft mit den Orientierungsdaten gerechnet 
werden. Diese beeinfl ussen im Wesentlichen den Verwaltungs-
haushalt, da hier insbesondere die Einnahmen (Schlüsselzu-
weisungen, Einkommensteuer, Gewerbesteuer etc.) geschätzt 
werden. Dadurch kann die Zuführungsrate zum Vermögenshaus-
halt nur grob geschätzt werden. Auch die Finanzierungslücke ist 
somit nur ein Anhaltspunkt. 
Dennoch wurde dem Gremium ein Investitionsprogramm vorge-
legt, das einen Überblick geben soll, was in 2017 alles ansteht. 
Natürlich stehen die Investitionen unter dem Vorbehalt der Finan-
zierbarkeit. 
Auf der Ausgabenseite der Investitionen schlagen insbeson-
dere der geplante Rathausumbau, die Sanierung und Erweite-
rung des DGH mit Neubau Kindergarten, der Breitbandausbau, 
das Nahwärmenetz Dorfmitte und Grundstückserwerbe mit ins-
gesamt rd. 5 Mio. € zu Buche.
Auf der Einnahmenseite ist mit Einnahmen aus Grundstückerlö-
sen, Erschließungsbeiträgen, Zuschüssen und Zuführungen in 
Höhe von insgesamt 3 Mio. € zu rechnen. 
Daraus ergibt sich eine Finanzierungslücke von rd. 2 Mio. €, die 
über Kredite gedeckt werden muss. Der Rat nahm das Investiti-
onsprogramm zur Kenntnis.
9. Anpassung der Abwassersatzung
- Gebühreneinzug durch ZV Haslach
Am 10.06.2016 hat der Gemeinderat beschlossen die Abwas-
sergebührenabrechnung zum 01.01.2017 an den Zweckverband 
Haslach - Wasserversorgung abzugeben.
Die Veranlagung und Abrechnung der Wasser- und Abwasser-
gebühren erfolgt danach somit künftig auf einem gemeinsamen 
Bescheid. Rechtliche Grundlage für die Erhebung und den Einzug 
der Abwassergebühren ist die Abwassersatzung der Gemeinde 
Bodnegg vom 13.05.2011. Diese musste nun an den o. g. Sach-
verhalt angepasst werden. Grundlegende Änderung ist die Neu-
aufnahme des § 45 a, der es einem Dritten (ZV Haslach) ermöglicht 
für die Gemeinde Bodnegg die Abwassergebühren einzuziehen. 
Die Regelungen für die Vorauszahlungen bzw. Fälligkeiten (§§ 44 
und 45) mussten ebenfalls geändert werden, andernfalls wäre ein 
gemeinsames veranlagen bzw. einziehen der Vorauszahlungen 
nicht möglich. Der Gemeinderat beschloss die Anpassung der 
Abwasssersatzung einstimmig. 
10. Übertragung der Kassengeschäfte gemäß § 94 GemO
– Abwasserrechnung durch ZV Haslach 
Zum 01.01.2017 überträgt die Gemeinde Bodnegg die Abrech-
nung der Abwassergebühren auf den Zweckverband Haslach 

Wasserversorgung. Die Veranlagung und Abrechnung der Was-
ser- und Abwasserabrechnung erfolgt dann künftig auf einem 
gemeinsamen Bescheid. 
Die Übertragung der Abwassergebührenabrechnung gemäß § 
94 GemO an den Zweckverband Haslach bedarf einer formellen 
Beschlussfassung durch den Gemeinderat sowie eine Anzeige 
bei der Rechtsaufsichtsbehörde erforderlich macht. Das Gremium 
stimmte der Übertragung einstimmig zu. 
11. Ehrung zu 40 Jahre Gemeinderat Eugen Abler
Im Rahmen der Sitzung vom 11.11.2016 wurde Gemeinderat und 
1. stv. Bürgermeister Eugen Abler für sein 40-jähriges ununterbroche-
nes Engagement als Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg geehrt. 
Bürgermeister Frick sprach Gemeinderat Abler in seiner Rede 
seine Anerkennung, Respekt und Dank für den großen Einsatz 
für die Gemeinde Bodnegg aus und blickte auf die zahlreichen 
Projekte, Investitionen und gemeindlich geschichtsträchtigen 
Entscheidungen zurück, die während der Amtszeit von Gemein-
derat Abler beschlossen, vorangebracht und umgesetzt wer-
den konnten. 
Erstmals wurde Gemeinderat Abler am 20. April 1975 zum 
Gemeinderat gewählt. Im Alter von nur 23 Jahren wurde er in 
der Sitzung vom 16.05.1975 zum Gemeinderat verpfl ichtet. 
Als Dank und Anerkennung überreichte Bürgermeister Frick 
Gemeinderat Abler zu seiner über 40-jährigen ehrenamtlichen 
Tätigkeit die Ehrenurkunde, die Ehrenstele und die Ehrennadel 
des Gemeindetags Baden-Württemberg sowie einen Genießer-
gutschein der Ferienregion Waldburg.
Gemeinderat und 1. stv. Bürgermeister Eugen Abler bedankte sich 
für die Ehrung und gab einen kurzen Rückblick auf seine interes-
sante Zeit im Gemeinderat.  
12. Verschiedenes 
Bürgermeister Frick informierte über den Zeitplan der Sanierung 
und Erweiterung des Dorfgemeinschaftshauses und Kindergar-
tens im Kaplaneiweg 4, den Bürgerempfang von Ministerpräsident 
Kretschmann am 09.12.2016 in Weingarten sowie eine Änderung 
im Winterdienst. Als Nachfolge der Fa. Schütterle ist neu im Team 
des Winterdienstes ab dieser Saison die Firma GraMa Markus 
Grabherr aus Amtzell. 
Außerdem führte er aus, dass der Umzug ins neue Rathaus, Dorf-
straße 18 am 17. und 18.11. stattfi nden wird. Ein Tag der offenen 
Tür ist an einem Sonntag im Dezember noch eingeplant. 
Gemeindekämmerer Mohr erläuterte anschließend den Sachstand 
zum Anschluss der barrierefreien Wohnanlage an das bestehende 
Nahwärmenetz. Dabei erklärte er die verschiedenen Kostenan-
teile des Angebots der Gemeinde zum Anschluss der Wohnan-
lage an das Nahwärmenetz. Ferner gab er Auskunft über den 
aktuellen Sachstand der Verhandlungen mit der Alte Bank GbR. 

Rathaus wegen Umzug geschlossen
Liebe Bodnegger, 
am Donnerstag, 17.11. und Freitag, 18.11.2016 fi ndet der Umzug der Gemeindeverwaltung in die neuen 
Verwaltungsräume, Dorfstraße 18 statt.
Daher muss das Rathaus an diesen Tagen ganztägig geschlossen bleiben!
Bei einem Sterbefall erreichen Sie uns zu den üblichen Öffnungszeiten unter der Tel. 0171 1963354.
Ab Montag, 21.11.2016 sind wir im neuen Rathaus für Sie da. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Gemeindeverwaltung Bodnegg
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Bitte beachten Sie unsere neue Adresse und Öffnungszeiten!

Gemeindeverwaltung Bodnegg 
Dorfstraße 18 
88285 Bodnegg 

Telefonzentrale: 9208-0
FAX: 9208-40 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de 
Internet: www.bodnegg.de 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung.

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:

Rathaus
Bürgerbüro, Gewerbeamt, Fundamt
(nur zu den Öffnungszeiten) Silvia Madlener 9208-10

Rentenanträge, Soziales, Tourismus Ramona Pfl eghar 9208-11

Gemeinwesensarbeiterin und Bürgerkontaktbüro
(Mo 8.30 – 10 Uhr & Do 14 – 16 Uhr oder nach Vereinbarung) Christa Gnann 9208-12

Bürgermeister Christof Frick 9208-13

Sekretariat Bürgermeister, Standesamt, Friedhofsverwaltung Ann-Kathrin Heine 9208-16

Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Wendelin Spitzfaden 9208-14

Sekretariat Hauptamt, Redaktion Amtsblatt, Gemeindemobil, 
Schlüsselverwaltung Julia Joos 9208-15

Finanzverwaltung, Gewerbesteuer Markus Mohr 9208-17

Gemeindekasse Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-18

Grundsteuer, Hundesteuer, Abo Amtsblatt
(Mo – Do nur vormittags) Jutta Altherr 9208-22

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte:  Sennerei Andreas Sinz, Scheidegger KäseAlpe

Gemüse:  Stiftung Liebenau

Obst, Südfrüchte, Eier:  Familie Schäfer, Ravensburg

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt (8.30 Uhr – 10.30 Uhr!)

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 – 10:30 Uhr!
7. Dezember 2016
21. Dezember 2016
Die Mangelstube fi nden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

Die Gemeindekasse und Kämmerei bleibt 
am Mi., 30.11.2016 und Do., 01.12.2016 

 aufgrund einer Fortbildung 

g e s c h l o s s e n !

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg
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Über 40 Jahre Mitglied des Gemeinderats
Bereits seit über 40 Jahren ist Eugen Abler Mitglied des 
Gemeinderats und vertritt damit die Bürgerschaft. Diesen 
besonderen Umstand nahm Bürgermeister Christof Frick in 
der letzten Gemeinderatsitzung zum Anlass, um seinem Stell-
vertreter Dank und Anerkennung auszusprechen. Und nicht 
nur das: Von Seiten des Gemeindetags Baden-Württemberg 
erhielt Eugen Abler eine Urkunde mit Ehrennadel.
Bürgermeister Frick ließ nochmal kurz die vergangenen 40 
Jahre Revue passieren: Bereits am 20. April 1975 wurde Eugen 
Abler erstmals gewählt und in der Sitzung vom 16. Mai 1975 
als jüngster Gemeinderat im Alter von 23 Jahren verpflichtet. 
Folglich sitze er seit mehr als vier Jahrzehnten im Gremium 
und habe damit etliche Stunden seiner Freizeit für die Allge-
meinheit geopfert. Auch sei er zwischenzeitlich das dienstäl-
teste Mitglied im Gemeinderat.
Im weiteren Verlauf machte Christof Frick deutlich, dass Eugen 
Abler in seiner bisherigen Amtszeit an zahlreichen finanzträch-
tigen und gemeindlich geschichts-trächtigen Entscheidungen 
mitgewirkt habe. Eine fast unendlich anmutende Auflistung 
unterstrich diese Einschätzung eindrucksvoll. Auch kamen 
zahlreiche Bebauungspläne zur Sprache, die die gemeind-
liche Entwicklung vorantrieben. Nicht zu vergessen diverse 
umweltpolitische Förderprogramme, Entscheidungen zuguns-
ten von Familien und Senioren und die Partnerschaften mit 
Vouvry und Gottenheim.
Dies sei aber nur ein ganz kleiner Ausschnitt aus der Zeit Ablers 
im Gemeinderat, der ihn aber ruhigen Gewissens behaupten 
lasse, dass während seiner bisherigen Amtszeit kommunal-
politische Marksteine gesetzt wurden, die noch weit in die 
Zukunft reichen werden, lobte Frick.
Dass Eugen Abler über einen solchen langen Zeitraum im 
Gemeinderat vertreten sei, sei Ausdruck der Zufriedenheit und 
Anerkennung seiner kommunalpolitischen Arbeit seitens der 
Bürgerschaft. Dasselbe gelte für seine Kollegen im Gemeinde-
rat, die ihn bereits seit 20 Jahren alle fünf Jahre zum 1. Stell-
vertreter des Bürgermeisters wählen.
Neben Urkunde und Nadel erhielt Eugen Abler noch als klei-
nes Dankeschön der Gemeinde einen Genießer-Gutschein, 
den er nach Belieben einlösen kann.

Bürgermeister Christof Frick sprach seinem Stellvertreter 
Eugen Abler in der letzten Sitzung Dank und Anerkennung 
für sein über 40-jähriges Engagement im Gemeinderat aus.

Umgestaltung des Friedhofs  
stößt auf großes Interesse
Gut besucht war die Einwohnerversammlung zum Thema 
„Umgestaltung Friedhof“ am vergangenen Mittwoch. Rund 
70 interessierte Bodneggerinnen und Bodnegger fanden den 
Weg ins Dorfgemeinschaftshaus.

In seinen einführenden Worten machte Bürgermeister Christof  
Frick den Hintergrund der Überplanung deutlich: Ziel des Kon-
zeptes sei es, die äußere und innere Erschließung des Friedho-
fes zu verbessern, Barrierefreiheit soweit möglich herzustellen, 
die in die Jahre gekommene Gestaltung des Friedhofes zu 
überprüfen und zu modernisieren, sowie den Friedhof für 
bestehende und künftige Bestattungsformen zu ertüchtigen. 
Dabei solle eine Strategie für den Friedhof entworfen werden, 
welche die Gesamtanlage über Jahrzehnte hinaus ertüch-
tige und eine einfache Koordinierung der weiteren Belegun-
gen ermögliche.
„Vor diesem Hintergrund hat das Büro Rau ein Entwicklungskon-
zept in zwei Varianten entworfen“, erläuterte der Bürgermeister 
Diese zwei Varianten stellte sodann Landschaftsarchitekt Kurt 
Rau anhand von Plänen vor. Nach der ausführlichen Vorstel-
lung hatten die Besucher die Möglichkeit, Fragen zu stellen, 
über die verschiedenen Varianten zu diskutieren, sowie Anre-
gungen und Meinungen mit einzubringen. 
Landschaftsarchitekt Rau nahm die Vorschläge der Einwohner 
mit auf, um diese in seine Überlegungen einzubauen. Anschlie-
ßend soll die überarbeitete Planung dem Gemeinderat und 
dem Kirchengemeinderat vorgestellt werden. 
Nach der angeregten Diskussion zum Thema „Umgestaltung 
Friedhof“, gab es noch die Möglichkeit, Fragen zu anderen 
aktuellen Themen zu stellen.

Ausgabe von Essenmarken für 
ELTERN von Schülern und Kinder-
gartenkindern/Bearbeitung von 
Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:

montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr

Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien 
geschlossen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächster Termin:  Montag 12.12. und Mittwoch 14.12.2016 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr

Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel. 07520/920722
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Die Seniorenbetreuung Rosenharz 
und das Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
laden herzlich ein zum Adventssingen
am ersten Adventssonntag, den 27. November 2016, von 14.30 
Uhr bis 16.00 Uhr, in der Kantine in Rosenharz. In gemütlicher 
Runde wollen wir gemeinsam Advents- und andere jahreszeitlich 
passende Lieder singen und einen schönen Nachmittag zusam-
men verbringen.

Biomüll 
Heiße Tipps – auch für frostige Tage 
Wenn die Temperaturen unter den Gefrierpunkt sinken, steigt das 
Risiko, dass die Bioabfälle an Wand und Boden der Biotonne fest-
frieren. Damit sich die Biomülltonne auch in dieser Zeit problem-
los und vollständig entleeren lässt, hat das Abfallwirtschaftsamt 
im Ravensburger Landratsamt einige Tipps zusammen gestellt. 
So soll Biomüll nie lose in die Tonne gegeben werden. Optimal 
ist es, den Boden der Biomülltonne beispielsweise mit Zeitungs-
papier auszulegen und Essensreste vorher in Zeitungspapier 
einzuwickeln, schreibt dazu das Abfallwirtschaftsamt in seiner 
Pressemitteilung. Hervorragend dafür geeignet seien auch Bio-
mülltüten aus Papier, die es in Drogerie- und Supermärkten zu 

Bürgerkontaktbüro
Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Reparatur & Kaffee
Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick

Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt
Die Schublade klemmt – ein Loch ist im Hemd

Wegwerfen ??? 
Reparieren !!!

Kommen Sie zu uns, dem Team von Reparatur & Kaffee - wir 
zeigen Ihnen wie’s geht!
Was Sie zum Reparieren bringen können?
Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Textilien, Sachen aus 
Holz und Metall, Uhren, Computer und Zubehör, Unterhal-
tungs- und Kommunikationselektronik usw.
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir kön-
nen allerdings keine Haftung und keine Garantie übernehmen.
Bitte bringen Sie die reparaturbedürftigen Textilien bis 11.00 Uhr.

Wo: Lindenschule Bodnegg
Wann: samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Termine: 19. November 2016 (Ohne Fahrradreparatur)
 17. Dezember 2016
 21. Januar 2017
Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wieder ab!

Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Reinhard Rheker 
(Elektro + Holz), Adelinde Winter (Holz), Renate Blöchl (Tex-
tilien), Günther Bayer (Computer & Co), Jürgen Beig (Fahr-
räder), Theo Heim (Unterhaltungselektronik, gerne auch alt), 
Wolf Laumann (Elektro)
Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im 
Team willkommen!!!

…. und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch ….

Offener Mittagstisch
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrums Bodnegg

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 

bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke 
Unser Schulkoch Thomas Schupp bietet jeden Wochentag 
- außer in den Schulferien - ein leckeres 2 - Gänge - Menü 
und einen oder mehrere Salate, dazu gibt es Tee oder Was-
ser. Dieser Mittagstisch steht jedem offen. Sie können ohne 
Anmeldung kommen und bar bezahlen. Platz für Sie und Ihre 
Bekannte(n) ist genügend da.
Den Speiseplan für die kommende Woche fi nden Sie im Inter-
net (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ 
anklicken) und hängt in der Bücherei aus. 

KW. 47 vom 21. – 25.11.2016

Mo. Spaghetti Bolognese (Rind,aW,g)
 Blattsalat mit Ruccola
 Naturjoghurt mit Kirschen (g)
Di. Krautschupfnudeln (aW,c)
 mit Speck (2,3) auch ohne Kraut und Speck
 Karottenrohkost, Endiviensalat
 Zwetschgenkuchen (aW,c,g)
Mi. Brätknödelsuppe mit Backerbsen (3,aW,c,g,i)
 Grießschnitten (aW,c,g)
 mit Zimt und Zucker
 Apfelmus
Do. Fleischküchle (Rind,aW,c) mit Pikanter Soße (aW,g,j)
 Kartoffelkroketten
 Erbsen-Karottengemüse
 Obst
Fr. Schollenfi let paniert (aW,c) mit Sauerrahmdip (g)
 Salzkartoffeln
 Blattsalat und Nudelsalat (aW,c)
 Schokocreme (g,f)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten

Th. Schupp
Küchenmeister

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2- Konservierungsstoffe, 3 Antioxidationsmittel, aW-weizenmehl, 
c-Eier, g-Milch (Laktose) f-Soja, i-Sellerie, j-Senf

Abfallwirtschaft
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kaufen gibt. Gar nicht verwendet werden dürfen hingegen Plas-
tiktüten jedweder Art, also auch nicht Plastiktüten, die mit dem 
Zusatz werben, dass sie biologisch abbaubar seien. Wer den 
Deckel seiner Biotonne immer verschlossen hält, vermeidet nicht 
nur austretende Gerüche, sondern verhindert zudem auch das 
Eindringen von Feuchtigkeit. Die Zugabe von Gesteinsmehl oder 
Gartenkalk bindet Flüssigkeit und vermindert ebenfalls Gerüche. 
Wird es draußen richtig kalt, dann lohnt es sich, die Biomülltonne 
erst kurz vor der Leerung nach draußen zu stellen, rät das Abfall-
wirtschaftsamt. 
Weitere Tipps rund um die Bio- und Restmülltonne und das neue 
Abfallkonzept des Landkreises finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes, www.landkreis-ravensburg.de, unter der Rubrik 
Abfallwirtschaft ab 2016.

Abfallwirtschaft
Infos zum Biomüll
So klappt`s mit der richtigen Trennung
In die Biomülltonne dürfen: 
Küchenabfälle
 Eierschalen
 Feste Speisereste, auch Wurst, Fleisch, Fisch
 Gemüse- und Obstabfälle (auch Südfrüchte)
 Kaffeefilter und Teebeutel
 Küchen- und Papiertücher
 Milchprodukt-, Käsereste 
Pflanzenabfälle
 Laub, Rasenschnitt
 Stroh und Heu
 Topf-/Balkonpflanzen
 Unkräuter/Wildkräuter
 Verwelkte Blumen 
Sonstiges
 Haare und Federn
 Kleintierstreu aus Stroh
 Biomüllsammeltüten aus Papier
NICHT in die Biomülltonne darf: 
Restmüll aller Art, z. B.:
✗ Plastiktüten und Kunststoffbeutel
✗ Hydrokultur-Substrat
✗ Kehricht
✗ Kleintierstreu aus mineralischen Materialien
✗ Kohle- und Holzasche sowie Ölruß
✗ Leder- und Kleiderreste
✗ Staubsaugerbeutel
✗ Tapetenreste
✗ Windeln
✗ Zigarettenkippen/-asche
✗ Hundekot

Heiße Tipps für frostige Tage
Wenn die Temperaturen unter den Gefrierpunkt sinken, rücken 
auch die Bioabfälle näher zusammen und kleben oftmals an 
Tonnenwand und -boden fest. Damit sich die Biomülltonne 
vollständig entleeren lässt, helfen einige Tipps:
 Biomülltonne an einem wärmeren Platz aufstellen,
 z.B. im Keller oder in der Garage;
 Tonne erst kurz vor der Leerung rausstellen;
 Deckel der Tonne immer verschlossen halten, damit keine 

Feuchtigkeit eindringt;
 Den Boden der Biomülltonne mit Zeitungspapier auslegen;
 Biomüll in Zeitungspapier eingewickelt oder in einer Biomüll-

sammeltüte aus Papier in die Biotonne geben;
 Zwischen die Bioabfälle immer wieder zerknülltes Zeitungspa-

pier oder Papiertücher legen, das bindet Flüssigkeit und ver-
mindert Gerüche;

 Verpackten Biomüll locker in die Tonne geben, nicht hinein-
drücken;

 Im Winter kein nasses Laub und feuchte Gartenabfälle in die 
Biomülltonne geben;

 Wenn der Biomüll schon eingefroren ist, vor der Leerung mit 
einem Spaten oder Stock den Inhalt so gut es geht lockern.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Kinder-Schreibtischstuhl, höhenverstellbar, 
blau/schwarz, auf Rollen, Kinderski, Dynastar, 
120 cm Länge, mit Bindung Tel. 95 64 377

Küchentisch mit Resopalplatte (110 x 68 cm)  Tel. 2302

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste 
wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-
20 (Frau Joos). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

Abfallwirtschaft – 
Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und 
Monitoren 
Samstag, 19. November 2016 
von 8.00 - 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Männergesangverein durch-
geführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag,  3. Dezember 2016, durchgeführt von der Musik-
kapelle 
Samstag, 17. Dezember 2016, durchgeführt von der Kol-
pingfamilie 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 21. November 2016. Die 
Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 19. November 2016 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 23. November 2016 von 16:00 - 18:00 Uhr in Ker-
lenmoos (letzter Annahmetermin in diesem Jahr!)

Termine Problemstoffsammlung 2016
Im Zeitraum vom 28.09.2016 - 03.12.2016 findet im Land-
kreis Ravensburg die mobile Problemstoffsammlung statt. 
Für die Gemeinde Bodnegg wurde der Termin auf Freitag, 
02.12.2016, von 10:30 - 12:30 Uhr, festgelegt. Die Annah-
mestelle ist auf dem Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensbur-
ger Straße 21.
Weitere Informationen zur Problemstoffsammlung finden Sie 
auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter 
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“.
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Besuch der Schülerperformance 
„Sinestesia“ von IRON SKULLS
Am Donnerstag, den 13.10.2016, konnten 45 
SchülerInnen des Bildungszentrums Bodnegg 
aus den Klassen 9b, 9c, und 6/7 eine beeindru-

ckende Schülervorstellung im Stadttheater Kempten im Rahmen 
des diesjährigen „Kemptener Tanzherbstes“ miterleben. 

Die Tanzcompany IRON SKULLS, eine siebenköpfige 
Gruppe junger Tänzer aus Spanien, performte ihre 
mehrfach ausgezeichnete Geschichte einer zerstör-
ten Welt, in der sich die sieben als Überlebende immer 
wieder zusammenfinden und einen Ausweg suchen. 
In einer Mischung aus Hip Hop, Akrobatik und zeitge-
nössischem Tanz werden dem Publikum starke Bil-
der übermittelt. 

Im Anschluss erlebten die zuschauenden Schüler in einer Fra-
gerunde die Tänzer sehr hautnah und authentisch, was bei dem 
einen oder anderen den bleibenden Eindruck sicher verstärkt. 
Danke an die Firma Strauss für die angenehme Fahrt und an 
die Veranstalter des Kemptener Tanzherbstes, KARI .Tanz-
haus(A.R.z.T.e.V.)

Bodnegger GS-Biathlönle – ein voller Erfolg!
Was ganz bescheiden klingt- ein Biathlönle  - war eine ganz 
große Sache. 

Am letzten Schultag vor den Herbstferien wuselte es rings um die 
Bodnegger Grundschule und im Hallenbad des BZ Bodnegg, den 
beiden Schauplätzen des sportlichen Ereignisses.
Zwei Schauplätze? Ja! Zu einem ordentlichen Biathlon gehören 
zwei Sportarten, in diesem Fall Schwimmen und Laufen.
Start war bald nach Schulbeginn im Hallenbad des Bildungszen-
trums. Als ideal für diese Schulsportveranstaltung erwies sich 
erneut die Hubbodentechnik des Schwimmbeckens. Dank des 
Engagements der Gemeinde als Schulträger erfüllt das Hallenbad 
so hervorragend die unterschiedlichen Aufgaben des Schwim-
malltags - für Schule und Allgemeinheit.
So konnten die kleinen Badenixen der 1. und 2. Klassen bei einem 
Meter Wassertiefe in sicherem Umfeld ihre Schwimmaufgaben 
erfüllen. Im angenehm temperierten Wasser machte das Bewe-
gen im Wasser sichtbar viel Freude. Schwimmen lernen macht 
so wohl allen Kindern Spaß und ist gleichzeitig eine der wichti-
gen präventiven Aufgaben im Sportunterricht der Grundschule. 
Schwimmen können ist immer noch nicht selbstverständlich (so 
die DLRG), sollte aber von allen Kindern erlernt und beherrscht 
werden.
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 + 4 bewiesen dann 
anschließend beim Bahnenschwimmen ihre Schwimmfertigkeit. 
Bei 1,30 m Wassertiefe eine Aufgabe, die für manche gar nicht so 
einfach erschien, dank stimmkräftiger Unterstützung und Anfeu-
erns jedoch kein unlösbares Problem wurde.

Sonstige Termine:
Reparatur & Kaffee: 19.11.2016
Schenktag: 22.04.2017 
Kinderkleiderbasar: 18.02.2017 / Kleiderbasar für Erwach-
sene: 13.05.2017

Flüchtlinge/
 Asylbewerber

Herzliche Einladung zum Offenen Treff
Am Freitag, 18. November 2016, lädt das Team ganz herzlich 
von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr ein zum offenen Treff ins Schülercafé 
des Bildungszentrums. Bei Tee und Gebäck, Gesellschaftsspie-
len, Tischfußball oder Billard haben Sie wieder die Gelegenheit, 
„unsere“ Bodnegger Flüchtlinge näher kennenzulernen. Das 
Team freut sich auf viele Besucher und Interessierte.

Schulnachrichten
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Nach dieser ersten Station 
ging es zurück in die Grund-
schule. In der gemeinsamen 
großen Pause konnte das mit-
gebrachte Vesper gegessen 
werden und darüber hinaus 
an der Apfelbar im Foyer mit 
frisch zubereiteten Apfelvaria-
tionen neuer Schwung getankt 
werden. Danach wartete die 
nächste Station dieses Sport-
tages schon auf die Kinder.
Binnen einer Stunde stand 
„Laufen“ auf der Tagesordnung 
für alle Kinder. 
Einer Einladung folgend, stan-

den an den Absperrungen auf dem oberen Schulhof Eltern, Groß-
eltern und Paten vieler Kinder und ermunterten „ihre“ Kinder zu 
lauftechnischen Höchstleistungen.
Die durch Schülerposten der Klassen 9 abgesicherte Laufstrecke 
führte in großem Bogen rund um das Grundschulgebäude und 
den Neubau der Realschule. Dabei kam es nicht auf das Tempo 
an, sondern darauf, möglichst viele vollständige Bahnen zu laufen.
Die Idee dahinter? 
Die Grundschule erhält in nächster Zeit eine neue Schaukel. Mit 
diesem Gerät wird der Grundschulpausenhof um eine weitere 
wichtige Attraktion bereichert. Damit diese Schaukel auch „ihre“ 
Schaukel wird, beteiligt sich die Grundschule an den Kosten die-
ses Projekts. 
Alle Bahnen und Runden beim Schwimmen und Laufen konn-
ten durch Sponsoren auf Spendenbasis in barer Münze geltend 
gemacht werden. Viele Sponsoren machten auch von der Möglich-
keit Gebrauch, eine Geldsumme pauschal zu spenden. Alle Spen-
den wandern in einen großen Spendentopf, der die Anschaffung 
der neuen Schaukel mit ermöglicht. An dieser Stelle allen Spon-
soren, Spendern und Spenderinnen ein herzliches Dankeschön.
Pünktlich konnten alle Kinder und Lehrer dann zu Mittag in die 
Herbstferien gehen. Das Biathlönle war, so alle Beteiligten, ein 
voller Erfolg.

Geänderter 
redaktionsschluss!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist 
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits 
am Freitag, 16. Dezember 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Webinar Förderung von Klimaschutzmaßnahmen 
in Sportstätten
Von den rund 170.000 Sportanlagen in Deutschland wurden 
bereits im Jahr 2011 ca. 40-70% als sanierungsbedürftig ein-
geschätzt. Nach einem anhaltenden Sanierungsstau möchten 
Sportvereine ihren Sportlerinnen und Sportlern nun zunehmend 
mehr Sicherheit und Komfort bieten und gleichzeitig den Klima-
schutz in ihrer Tätigkeit verankern. Ein weiterer Faktor sind die 
langfristig realisierbaren Kosteneinsparungen durch Investitionen 
in energie- und ressourceneffi ziente Anlagen und Maßnahmen an 
Gebäuden, die den fi nanziellen Druck lindern könnten. Vielerorts 
fehlen jedoch die fi nanziellen Mittel für investive Maßnahmen.
An dieser Lücke setzt seit Juli 2016 die „Richtlinie zur Förderung 
von Klimaschutzprojekten in sozialen, kulturellen und öffentlichen 
Einrichtungen im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative“ 
(kurz: „Kommunalrichtlinie“) des Bundesumweltministeriums an. 
Mit der erweiterten Kommunalrichtlinie können auch Sportvereine 
mit Gemeinnützigkeitsstatus von einer Förderung im Rahmen der 
Kommunalrichtlinie profi tieren.

Machen Sie sich fi t für die Erstinformation
Das Service- und Kompetenzzentrum Kommunaler Klimaschutz 
bietet ein Webinar an, dass Sportvereine über Fördermittel für 
Sportstätten im Rahmen der nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) 
des Bundesumweltministeriums informiert. Sie erhalten dabei 
praktische Hinweise und Tipps für die Antragsstellung im Rah-
men der Kommunalrichtlinie.
Termin: 07.12.2016
Zeitraum: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Inhalte:
• Vorstellung der Fördermöglichkeiten für Sportstätten
• Wo Fördermittel wirken: Beispiele aus der Praxis
• Fragen und Antworten zur Förderung und Antragstellung
Anmeldung unter: http://www.klimaschutz.de/de/anmel-
dung-zum-termin?event=74708

Erarbeitung einer Studienarbeit im GVV Gullen
In den Monaten November, Dezember und Januar wird ein Stu-
dent der DHBW Ravensburg eine Studienarbeit zum Thema 
„Radverkehrsförderung durch Ausbau der Radabstellanlagen 
im öffentlichen Raum im Gemeindeverwaltungsverband Gullen“ 
durchführen. Hierfür wird er die im GVV-Gebiet vorhandenen Rad-
abstellanlagen erfassen und basierend auf seiner Erhebung Vor-
schläge erarbeiten, wie durch die Verbesserung und den Ausbau 
von Radabstellanlagen der Radverkehr in den Gemeinden des 
GVV weiter gefördert werden kann. Schwerpunkt seiner Erhebung 
sind die öffentlichen Einrichtungen in den Gemeinden.
Bei Fragen und Anregungen kontaktieren Sie bitte die Klima-
schutzmanagerin Corinna Tonoli unter: 0751/7693515.

Erinnerung an alle Kinder: Plant-for-the-Planet Akademie in 
Waldburg
Am 19.11.2016 fi ndet von 9:00-17:30 Uhr eine Kinderakademie 
im Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 22, statt. Klimawandel, 
globale Gerechtigkeit, Rhetoriktraining und eine Baumpfl anzak-
tion sind Teil der Veranstaltung, welche für die Kinder kostenlos 
ist. Ein paar letzte Plätze sind noch da! Kurzentschlossene bitte 
online anmelden unter: http://www.plant-for-the-planet.org/de/
mitmachen/akademien/20161119-gullen/details 

Gefl ügelpest (H5N8): 
Stallpfl icht für Gefl ügel im Landkreis Ravensburg 
Aufgrund der in der Bodenseeregion aufgetretenen Gefl ügelpest 
gilt auch für alle Gefl ügel-Tierhalter im Landkreis Ravensburg ab 
Dienstag, 15. November, eine kreisweite Stallpfl icht, sowohl für 
privat als auch für gewerblich gehaltenes Gefl ügel. Zudem sind 
vorgeschriebene Hygienemaßnahmen zum Schutz der jeweiligen 
Tierbestände strikt einzuhalten. Eine entsprechende Allgemeinver-
fügung für das kreisweite Aufstallungsgebot hat das Landratsamt 
am Montag auf seiner Homepage öffentlich bekanntgegeben. Sie 
gilt bis 31. Januar 2017. 
Demnach müssen alle Gefl ügelarten in geschlossenen Stäl-
len untergebracht werden oder unter einer Vorrichtung, die aus 
einer überstehenden, nach oben und gegen Einträge gesicher-
ten dichten Abdeckung bestehen muss. Auch zur Seite hin müs-
sen die Stallungen so gesichert werden, dass freie Wildvögel 
nicht in das Gehege eindringen können. So soll verhindert wer-
den, dass die Tiere mit dem hochgradig krankheitserregenden 
H5N8-Virus – der sogenannten Gefl ügelpest – infi ziert wer-
den. Des Weiteren gelten für alle Haltungen bestimmte präven-
tive Sicherheitsmaßnahmen. Dazu gehört beispielsweise, dass 
die Eingänge zu den Gefl ügelhaltungen mit geeigneten Ein-
richtungen zur Schuhdesinfektion zu versehen sind und dass 
beim Betreten Schutzkleidung anzulegen. Zudem gelten weitere 
Hygienevorschriften, etwa für die eingesetzten Arbeitsgeräte.  
Darüber hinaus sind Gefl ügelbörsen und Märkte sowie Veranstal-
tungen anderer Art, bei denen Gefl ügel verkauft oder zur Schau 
gestellt, untersagt.  
Für Fragen zur Gefl ügelpest hat das Landratsamt ein Bürgertele-
fon eingerichtet, das während der regulären Öffnungszeiten unter 
der Nummer 0751/85-5555 erreichbar ist. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage, www.landkreis-
ravensburg.de, unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ und unter 
der Rubrik „Tiere – Aktuelles“ eingestellt. Hier werden auch wich-
tige Hinweise gegeben, was man beim Auffi nden toter Vögel 
unbedingt beachten sollte.

Veranstaltung „Wie kann ich als Landwirt meine 
Preise absichern?“
Am Mittwoch, den 23. November 2016, um 20:00 Uhr, fi ndet im 
Gasthaus Kreuz in Bavendorf eine Veranstaltung zu den Mög-
lichkeiten der Preisabsicherung in der Landwirtschaft statt. Seit 
Jahren zieht sich die EU-Agrarpolitik immer mehr aus der akti-
ven Unterstützung der Märkte zurück. Intervention und Export-
beihilfen verlieren an Bedeutung mit der Folge, dass die Preise 
für landwirtschaftliche Produkte, aber auch für Vorleistungen stär-
ker schwanken als in der Vergangenheit. 
Diese Ausschläge gehen sowohl nach oben als auch nach unten. 
Im Idealfall profi tieren landwirtschaftliche Betriebe von hohen 
Agrarpreisen – bei allzu niedrigen Preisen ist die Wirtschaftlich-
keit aber schnell dahin. Preisschwankungen sind also Chance 
und Risiko zugleich für die Landwirtschaft.
Doch kann man als Landwirt die Preisrisiken begrenzen, sich wir-
kungsvoll gegen fallende Preise absichern und gleichzeitig von 
steigenden Preisen profi tieren?
Über ihre Erfahrungen berichten an diesem Abend Praktiker und 
Marktpartner.
Die Vereine landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) Bodensee-
kreis und Ravensburg laden gemeinsam alle Interessierten ein.

Klimaschutz Aus der Landwirtschaft
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Samstag, 19.11.2016
Apotheke, Horgenzell, Kornstraße 16
Löwenapotheke, Ravensburg, Bachstraße 22 
Staufen-Apotheke, Wangen, Martinstorplatz 4
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 20.11.2016
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburg Straße 2

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 19.11.2016/Sonntag, 20.11.2016 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Termine im Monat November/Dezember 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 21.11.2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 05.12.2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus 
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Wir radeln am Donnerstag, 24. November, nur bei wirklich 
schönem und wärmerem Wetter nochmals ohne Verladen 
rund 20 km –
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 21. November und Montag, 5. Dezember 2016 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut.
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555

Wandergruppe
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
1. Dezember 2016, Treffpunkt 14.00 Uhr am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 18. November 2016 Seite 15

Pfl egedienst Medias: 
(rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden Men-

schen und ihren Angehörigen - würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteil des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529/3642
Ansprechpartnerinnen: 
Bodnegg und Grünkraut
Brigitte Huber, Telefon 07520/923086
Luise Lipp-Steinhauser, Telefon 07520/923084

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417
Klara Mikolitsch, Telefon 2340

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pfl egebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pfl egestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pfl egebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr.

An Schultagen:  
Montag:  10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag:  12.00 - 14.30 Uhr 
Mittwoch:  10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag:  12.00 - 14.30 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag:  10.00 - 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit:  www.libell-e.de 
Unsere Homepage:  www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an Fei-
ertagen vorbehalten.

      in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern 
bis zu 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Ange-
bot vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher!
Die nächsten Vorlesetermine:
18.11.2016
25.11.2016
02.12.2016

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
(im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenp� ege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2

Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de            
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenp� ege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenp� ege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Büchereinachrichten

 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg
St. Martin | Schlier

Herzliche Einladung zum Literarischen Abend 
Am kommenden Freitag, 18.11. um 19.30 Uhr stellt die in 
Kennerkreisen gut bekannte Ulrike Fuchs unter dem Motto 
„Das rechte Buch zur rechten Zeit...“ fantastische Bücher vor 
und liest aus ihnen.
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Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule) 
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarr-
kirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen, im Opfer-
stock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Information - Termine der feierlichen Erstkommunion 2017:
Ort Datum
Bodnegg 23. April
Grünkraut 30. April
Schlier/Unterankenreute 07. Mai

Erstkommunion 2017
Liebe Eltern,
wenn Sie keinen Brief erhalten haben und Sie sich mit Ihrem Kind 
auf die Erstkommunion vorbereiten möchten, lade ich Sie hiermit 
ganz herzlich zum ersten Elternabend ein:
1) Unterankenreute im Gemeinderaum zusammen mit Schlier, 

Donnerstag, 24. November 2016, 20.00 Uhr
2) Bodnegg, in der Gemeindebücherei, Montag, 28. November 

2016, 19.00 Uhr

3) Grünkraut, im Kath. Gemeindehaus, Montag, 12. Dezember 
2016, 19.00 Uhr 

Bei diesem Elternabend stelle ich Ihnen den diesjährigen Vor-
bereitungsweg zur Erstkommunion vor und beantworte gerne 
Ihre Fragen. 
Ihr Pfarrer Michael Stork

Mit Herz und Hand: Essener Adventskalender 2016 
Liebe Kinder, liebe Erwachsene, 
ist euch das auch schon aufgefallen? 
Gerade die Wochen vor und rund um 
Weihnachten sind voller guter Taten. 
Kleine und große Menschen zeigen, dass 
sie sich mögen. In diesen Wochen wol-
len wir besonders für andere da sein, und 
zwar mit „Herz und Hand“. Wir packen an 
und lassen andere nicht im Stich. Erwach-
sene nennen das auch „barmherzig sein“. 
Das heißt, wir erkennen, dass uns jemand 

braucht. Ohne ihn zu bemitleiden und damit zu beschämen, hel-
fen wir und stehen ihm bei. Das ist u.a. auch gemeint, wenn Papst 
Franziskus vom Jahr der Barmherzigkeit spricht, das er für 2016 
ausgerufen hat. So dreht sich im Essener Adventskalender alles 
rund um das Herz, um Herzlichkeit und Menschlichkeit. Er ist ab 
sofort in der Sakristei nach den Gottesdiensten oder im Pfarr-
büro für 3,00 E erhältlich.

Samstag, 19.11.2016
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Marisol Buffler, Fabienne Kuna, Timothy Kramer, Steffen Hart-
nagel, Greta Rheinländer, Anna-Lena Wölfe

Freitag, 25.11.2016 
7.45 Uhr Schülermesse
Franziska Fugunt, Teresa Bröhm, Lisa Kekeisen, Aaron Blan-
kenhorn, Lukas Junker, Hannes Schneiderhan

Sonntag, 27.11.2016
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Dagmar Waggershauser, Julian Schneiderhan, Marius Buch-
mann, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Marisol Buffler

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf 
www.minis-bodnegg.de

Spendung der Krankenkommunion
Herr Pfarrer Stork und Herr Diakon Friedrich werden in der 
Adventszeit Hausbesuche machen und die Krankenkommunion 
spenden: Am Freitag, 2. Dezember, ab 8.30 Uhr.
Bitte melden Sie sich gerne bei Frau Blankenhorn im Pfarramt, 
Tel. (07520) 2145, wenn jemand die Krankenkommunion emp-
fangen möchte.
Herzlichen Dank.

Äpfel fürs Kirchendach
Was tun, wenn trotz Streuobstbörse 2 Tonnen Äpfel übrig 
bleiben und zu verfaulen drohen? – Angesichts der anste-
henden Sanierung des Kirchendachs hat eine Gruppe tat-
kräftiger Helfer die ungespritzten Äpfel kurzerhand aufgelesen 
und zu Saft moschten lassen, um den Verkaufserlös dem Kir-
chendach zukommen zu lassen. Apfelsaft und daraus bereite-
tes Apfelgelee werden ab Mitte November in den Bodnegger 
Ladengeschäften und auf dem Weihnachtsmarkt zum Ver-
kauf angeboten. Wir würden uns über einen regen Einkauf 
sehr freuen. Als Pfarrer der Katholischen Kirchengemeinde 
bedanke ich mich recht herzlich bei allen Helfern und Helfe-
rinnen für ihr großes Engagement. 
Ihr Pfarrer Michael Stork

Information zur Firmung 2017
Die Firmung feiern wir am 25. Juni in Bodnegg und in Unter-
ankenreute.

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg 
Wir suchen ab sofort für den Winterdienst des Kindergarten 
St. Martinus im Amselweg eine/n rüstige/n Frau oder Mann.
Der Winterdienst beinhaltet das Schneeräumen und Streuen 
auf den Zugangswegen zum Kindergarten und Gemeinderaum. 
Auskünfte erteilt Ihnen Kirchenpfleger Werner Senser unter 
Tel. 92 48 94. Bewerbungen an die Kath. Kirchenpflege Bod-
negg, Moosstr. 28, 88285 Bodnegg oder unter 
E-Mail werner.senser@t-online.de

Leila Trenkmann Michael Rische
Sopran Orgel

Geistliches Konzert im Advent 

 

Werke von Bach, Dvořák, Gigout, Mozart,
Schubert, Boëllmann Webber u. a.

Samstag, 3. Dezember – 18:00 Uhr – Kirche Bodnegg

Eintritt frei, Spenden erbeten

Die gesammelten Spenden werden für die anstehende 
Sanierung des Kirchendachs in Bodnegg verwendet.
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Ich wünsche dir Leben – Segensfeier für Frauen 
und Familien, die ein Kind erwarten
am 19. November 2016 im Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein 

Kind erwarten und ihre Familien am Samstag, den 19. November 
2016 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen 
ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln 
den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwen-
dung dessen, von dem alles Leben kommt.
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 07525/9234-0 oder 
Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Die Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Ravensburg e. V. lädt ein:
LiteraTour 2016

Vorstellung von Neuerscheinungen deutschsprachiger Autorin-
nen und Autoren
Montag, 21.11.2016, 19 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Dr. Michael Krämer Literaturwissenschaftler
Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage bekommt. 
Elternabend und Workshop für Mädchen
Elterninformationsabend:
Freitag, 25.11.2016, 19 - 21.30 Uhr
Workshop: Sa 26.11.2016, 9-16.30 Uhr
Ravensburg, Gemeindehaus Hl. Kreuz, Bischof-Ketteler-Straße 
2 (barrierefrei) Lissi Traub Sexualpädagogin
Glückliche Paare reden miteinander. Basis-Seminar 1
Samstag, 03.12.2016, 9.30 - 17 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Verena Biggel (Dipl.-Pädagogin, Bildungsreferentin), Franz Big-
gel (Dipl.-Ing., Professor für Gestaltung)
Fairer Handel - was bringt er, wem nützt er?
Seniorenforum Ravensburg
Mittwoch, 23.11.2016, 14.30 Uhr
Ravensburg, dwp-Fairhandelsgenossenschaft, Hinzistoblerstraße 10
Thomas Hoyer geschäftsführender Vorstand
Ohne Anmeldung!
Interkulturelle Begegnung - Thema: süßer Genuß
Wir backen gemeinsam mit Menschen unterschiedlicher Kultu-
ren Süßigkeiten und Weihnachtsplätzchen 
Freitag, 25.11.2016, 16.30 Uhr
Weingarten, InKultuRa, Heinrich-Schatz-Straße 16 (über VHS)
Anmeldung erforderlich!
Fairer Handel - was bringt er, wem nützt er?
Seniorenforum Ravensburg
Mittwoch, 23.11.2016, 14.30 Uhr
Ravensburg, dwp-Fairhandelsgenossenschaft, Hinzistoblerstraße 10
Thomas Hoyer geschäftsführender Vorstand
Ohne Anmeldung!

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Freitag, 18. November
  7.45 Uhr Schülergottesdienst 
 Kath. Kirche Bodnegg
 Pfarrer Bürkle
Sonntag, 20. November - Ewigkeitssonntag
In diesem Gottesdienst gedenken wir der Freude und des Leides 
in unserer Kirchengemeinde geschehen in diesem Kirchenjahr.

Wochenspruch:
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen auf dass wir klug 
werden.
Ps 90,12
  9.00 Uhr Gottesdienst 
 Evang. Kirche Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle
 Das Opfer ist für die Friedhofspflege der eigenen 

Gemeinde bestimmt. 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Christuskirche Vogt
 Pfarrer Bürkle
Mittwoch, 23. November
14.45 – 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
 Gemeindesaal Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr, 
donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr
 

Bußgottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Herzliche Einladung zu den Bußgottesdiensten am
Sonntag, 27. November, um 17:00 Uhr, in Grünkraut
Sonntag, 27. November, um 19:00 Uhr, in Bodnegg
Sonntag, 4. Dezember, um 17:30 Uhr, in Unterankenreute
Sonntag, 4. Dezember, um 19:00 Uhr, in Schlier

Hubertusmesse
mit Parforcehörnern in Es am 
Samstag, 19. November, 18:00 
Uhr, Pfarrkirche Bodnegg
Die Hubertusmesse wird durch die 
Jagdhornbläser Wolfegg unter Lei-
tung von Hornmeister Reinhold 

Bopp feierlich umrahmt. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen.
Jagdgenossenschaft Bodnegg Jagdgesellschaft Bodnegg
gez. Th. Kleiner gez. H. Noppel

„JA oder NEIN?“
Einfach mal JA! - so lautet 
das Motto des diesjährigen 
Jugendsonntages.
Aber wenn es nur so einfach 
wäre! Heute ist gar nichts ein-
fach. Alles kompliziert. Und ja 
sagen ist auch nicht gerade 
angesagt. Besser sich nicht 
vorschnell auf irgendetwas 
festlegen, was man nachher 
bereuen könnte. „Vielleicht! 
Jein! Schauen wir mal...!“ Das 
sind Antworten, die man drauf 
haben muss.
Zu diesem Gottesdienst bei 
Kerzenlicht sind alle eingela-

den. Er wird von Jugendlichen aus Grünkraut und Bodnegg 
und von der Musikgruppe „Tontauben“ mitgestaltet.
Wann?
Sonntag, 20. November 2016 - 18:00 Uhr
Wo? Pfarrkirche Grünkraut
Sag einfach mal: „ JA ich komme…!“

Bibel- und Gebetskreis
Der Bibelkreis findet immer mittwochs von 19.30 Uhr bis 21.00 
Uhr in der Bücherei statt. Nächster Treff: 23. Nov. 2016.
Ansprechpartner: Berthold Joos und Inge Hügle
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TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TV 46 Isny II - TSV Jungen   6:1
Leider konnte Janik Frick wegen einer Veran-
staltung in seiner Schule nicht mit nach Isny 
fahren. Deshalb war das Jungenteam im All-
gäu etwas überfordert. Für den „Ehrenpunkt“ 
sorgte Aaron Wild.
Nächste Spiele:
Freitag 18. November 19:30 Uhr:
TSV Herren - TSV Opfenbach II
TSV Herren II - SV Weiler III

Während die erste Herrenmannschaft gegen Opfenbach II wohl 
als Favorit einzustufen ist, dürfte die Zweite vor einer unlösba-
ren Aufgabe gegen den Tabellenführer aus dem Allgäu stehen. 
Allerdings hängt es, wie zuletzt häufig, davon ab, welche Spieler 
bei den Gästen sowie bei den Bodneggern zur Verfügung stehen.

Ankündigung Weihnachtsmarkt
Wie in den letzten Jahren haben wir einen Grillwagen.
Unser Angebot :
Chicken Nuggets Apfel Glühwein (VOM FASS)
Pommes Kinder Punsch
Curry Wurst Wasser
Rote Wurst Saft-Schorle / Spezi  
Geschlagene Bier / Radler
Wir freuen uns auf euer Kommen.
TSV Fußball-Jugend
 
Abt. Volleyball
Erfreulicher 3. Platz im Vogter Turnier 2016
Auch in diesem Jahr folgten wir gerne wieder der Einladung des 
SC Vogt zum Mannschaftsturnier am Sonntag, den 13 November.
Die Gruppenauslosung brachte uns in Gruppe A zusammen mit 
Langenargen, Wolfegg und den Gastgebern aus Vogt. Das erste 
Spiel gegen Langenargen konnte zweimal mit 25:18 gewonnen 
werden. Mit Vogt trennte man sich 1:1, mit knappem Ballpunk-
tevorteil.
Gegen die bis dato führenden Wolfegger gelang im ersten Spiel 
ein 25:21 Sieg, im zweiten Spiel unterlag Bodnegg äußerst knapp 
mit 23:25. Das bedeutete den zweiten Platz in der Gruppe A. 
Beim Spiel gegen den Zweiten der Gruppe B, die Mannschaft 
der Dualen Hochschule Baden-Württemberg/Ravensburg, war 
mit einem klaren 2:0 der dritte Gesamtplatz klar erkämpft. Übri-
gens verlor Wolfegg im Finale ganz knapp gegen die junge Mann-
schaft der Hochschule Kempten.
Bei der Siegerehrung gab es wieder die schon traditionelle „Fres-
stasche“, die teilweise gleich im Anschluss geleert wurde. Die 
altersmäßig „deutlich überlegene“ Bodnegger Mannschaft war 
dann auch die einzige, die sich fast komplett am gemütlichen 
Ausklang beteiligte.

Übergabe einer Lutherfigur von Geschäftsführer Ulrich Hirsch 
an Evka Hlavati 

Martin Luther in Serbien!?
Slowakische Lutheraner im GAW
Evka Hlavati ist eine beeindruckende Frau. Aufgewachsen in 
Balingen, ist sie seit 1984 in Serbien, davon bereits seit 12 
Jahren im Bischofsamt der Slowakischen Evangelischen Kir-
che A.B. in der Vojvodina.
Mit ihrem bemerkenswerten Sprachschatz von Schwäbisch 
über Serbisch, Kroatisch bis Slowakisch managt sie zusammen 
mit Bischof Mgr. Samuel Vrbovský die kleine Slowakische Evan-
gelische Kirche A.B. in Serbien mit  Bischofssitz in Novi Sad.
Bei ihrem Besuch im Gustav-Adolf-Werk Württemberg im 
November skizziert Evka Hlavati die Situation der 49.000 Mitglie-
der der Partnerkirche des GAW. Bereits 1745 kamen die ersten 
lutherischen Slowaken in die Vojvodina und pflegten weiterhin 
in ihrer slowakischen Muttersprache lutherischen Gottesdienst 
und evangelisches Gemeindeleben in Nordserbien.
Die 27 Gemeinden mit weiteren 14 Filialen, betreut von 17 
Pfarrer und 5 Pfarrerinnen, leben mit 0,7 % Bevölkerungs-
anteil unter den 7,1 Millionen Serben in extremer Diaspora.
Durch die Auswanderung aus wirtschaftlichen und sprach-
lichen Gründen in die Slowakei und nach Deutschland sind 
einige Gemeinden vakant, manche Gemeindeglieder sind vom 
Ausland her noch Mitglied in ihrer Kirche. Trotzdem überwiegt 
die Lebendigkeit der Gemeinde. Dies unterstreicht ein erst vor 
2 Jahren gegründeter Posaunenchor, in Serbien „Blasorches-
ter“ genannt. Die Gründung und Förderung dieses einzigen 
Posaunenchores in der Vojvodina geschah durch maßgebli-
che Mithilfe der württembergischen Partnerdekanate Blaufel-
den, Gaildorf und Künzelsau.
Die lutherischen Gemeinden in der Vojvodina finanzieren ihre 
Pfarrer selbst und haben oft Mühe die nötigen Finanzen (ohne 
Kirchensteuer und Staatszuschüsse) zusammenzubringen.
Am weltweiten Reformationsjubiläum 2017 möchten auch die 
evangelischen lutherischen Slowaken in Serbien teilhaben. Die 
erste Lutherbüste in Serbien soll deshalb im Rahmen dieses 
Reformationsjubiläums vor der größten lutherischen Kirche 
der Vojvodina in Padina aufgestellt werden.
Das GAW-Württemberg gibt hierzu gerne, wie Geschäftsfüh-
rer Ulrich Hirsch bei dem Besuch von Evka Hlavati unterstrich, 
einen Beitrag im Sinne des biblischen Auftrags aus Galater 6.
Mit ihrem Besuch bedankte sich Evka Hlavati aus Novi Sad 
für die regelmäßige Unterstützung des Gustav-Adolf-Werkes 
und betonte die sich weiter vertiefende Partnerschaftsbezie-
hung, auch zu den Partnerdekanaten Gaildorf, Blaufelden 
und Künzelsau.
Bankverbindung 
Spendenkonto: BW Bank | IBAN DE83 6005 0101 0002 0255 
71 | BIC: SOLADEST600
Stuttgart, 04.11.2016 / Ulrich Hirsch

Das GAW Württemberg unterstützt 40 evangelische Partner-
kirchen in 30 Ländern. 
Vorsitzende ist die Ulmer Regionalbischöfin Prälatin Gabri-
ele Wulz.
Der Name erinnert an den Schwedenkönig Gustav Adolf (1594-
1632), der bedrängten Protestanten im 30-jährigen Krieg zur 
Hilfe eilte.

Gustav-Adolf-Werk Württemberg, Pfahlbronner Straße 48, 
70188 Stuttgart
Telefon: +49(0)711/90 11 89-0
Fax: +49(0)711/90 11 89-19
E-Mail: weidner@gaw-wue.de
Internet: www.gaw-wue.de

Ökumenische
 Angebote 

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00  Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut unter der 
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten
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Das Bild zeigt die Bodnegger beim Schlachtruf LOKOBO (Loko-
motive Bodnegg; im Uhrzeigersinn): Christoph, Petra, Georg, 
Markus, Vroni, Rudi, Simon, Matze. Nicht im Bild ist Thomas, 
Fotograf Jürgen konnte in diesem Jahr verletzungsbedingt lei-
der nicht mitspielen. 

Wir freuen uns schon auf das Turnier am 12. März in der eige-
nen Halle.

Partnergemeinde Vouvry und MGV Bodnegg auf dem Weih-
nachtsmarkt.
Auch in diesem Jahr, am 19. 11. 2016, sind unsere Freunde aus 
der Schweiz und der Männergesangverein wieder auf dem Weih-
nachtsmarkt vertreten.
Unsere Freunde aus Vouvry servieren Raclette mit Käse aus 
dem Rhonetal und Kartoffeln.
Am MGV-Stand gibt es Schwäbische Spezialitäten: Dreggede 
Bodabiera, Saure Kuttle mit Brot oder Bratkartoffeln und die 
gute Pilzpfanne à la Peter.
Im Ausschank gibt es als alkoholfreies Getränk sauren Sprudel 
und zwei selbstgemachte Spezialitäten: Weißer Glühwein und 
weißer Glühmost.
Auf Ihren Besuch freuen sich unsere Schweizer Freundinnen und 
Freunde und Ihr Männergesangverein Bodnegg.

Schützenclub Hubertus Bodnegg 
1914 e. V.
Bodnegger Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr sind wir wieder auf dem Bod-
negger Weihnachtsmarkt vertreten. 

An unserer Wurstbude gibt es wieder wie im jedem Jahr Grill-
würste, Currywurst mit der vielgelobten Soße, selbstgemachte 
Krautschupfnudeln und Pommes. 
Am Getränkestand, der von der Schützenjugend gemanagt wird, 
gibt es Glühwein (mit und ohne Schuss), Kinderpunsch, Bier, Spezi 
und Orangenlimo. Durch Ihren Besuch an unserem Getränkestand 
unterstützen Sie die Jugendkasse unseres Vereins.
Die Bodnegger Schützen, ob jung oder alt, freuen sich auf Ihren 
Besuch an unseren Ständen. Wir wünschen allen eine schöne 
Zeit auf dem Weihnachtsmarkt.
Ursula Fecker (Pressewart)

MKB auf dem 
Bodnegger 
Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr sind wir 
wieder mitten drin statt nur 
dabei. Wir werden nicht nur 

etwas für die Ohren bieten. An unserem Stand gibt es die gewisse 
Würze. Selbst gemachte Kräutersalze, Tees und Badekugeln für 
die kalte Jahreszeit und schöne Deko-Baumstämme. Für die 
gewisse Wärme von innen sorgen unser „Musikertraum“ und 
der „Winterjack(y)“. In diesem Jahr möchten wir auch den klei-
nen Besuchern etwas bieten.
Daher haben wir uns etwas Besonderes einfallen lassen. Von der 
Milch zur Butter. Gemeinsam mit den Kindern (ab 6 Jahren) wer-
den wir Butter herstellen, von der jedes Kind ein Stück mit nach 
Hause nehmen kann. Die Butterherstellung fi ndet um 11.00, 13.15 
und 16.00 Uhr statt. Die Herstellung dauert ca. 1 Stunde. Bitte 
melden Sie Ihre Kinder an unserem Stand an, da pro Gruppe max. 
10 Kinder teilnehmen können. Für die Butterherstellung fällt ein 
Unkostenbeitrag von 2,00 € an.
Kommen Sie an unserem Stand vorbei und genießen den Tag 
auf dem Bodnegger Weihnachtsmarkt – wir freuen uns auf Sie.

Termine:
• Freitag, 2. Dezember - Rorate mit anschließendem Frühstück
• Montag, 5. Dezember - Nikolausaktion
• Sonntag, 11. Dezember - Kolpinggedenktag (Einladung kommt!)
• Samstag, 17. Dezember - Wertstoffsammlung

„Mein Schuh tut gut!“ – 
Stellt eure Schuhe bereit!
Anfang Dezember 2016 fi ndet erstmals die bun-
desweite Schuhaktion zum Kolping-Gedenktag 
statt. Der Erlös der Schuh-Sammelaktion ist für die 
Internationale Adolph-Kolping-Stiftung bestimmt.

Liebe Kolpingmitglieder, liebe Einwohner der Gemeinde Bod-
negg: Alle noch gut tragbaren Schuhe werden von uns auch 
während der Wertstoffsammlung am Samstag, 17. Dezem-
ber, angenommen.

Danke für die Apfelsaft Aktion    
Wie schon letztes Jahr unterstützten wir von der Kolpingfamilie 
Bodnegg wieder den Sozialladen der Kolpingfamilie Vogt, indem 
4 Kolpingmitglieder im Obstgarten von Erika Baumann Äpfel sam-
melten. Ebenso bekamen wir noch von einem Kolpingmitglied 
eine zusätzlich Apfelspende. 
Wir brachten die Äpfel zur Mosterei Weiß, die sie uns kostenlos 
presste und uns dafür 150 Liter Apfelsaft gab.
Nach einer Einkochaktion steht er nun im Sozialladen für den 
Wintervorrat bereit.
Maria Wucher, Vorsitzende der Kolpingfamilie Vogt, bedankt 
sich hiermit bei allen Spendern, bei der Mosterei Weiß und 
bei allen Helfern ganz herzlich ganz im Sinne 
Satt durch Solidarität….. Solisatt der Sozialladen der Kol-
pingfamilie Vogt
Auch von uns an Alle ein herzliches Dankeschön 
die Kolpingfamilie Bodnegg

Vorverkauf wegen großer Nachfrage ab sofort:
Samstag, 10. Dez. 2016 um 20 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg
Werner Specht & Westwind - „Ausblick“
Werner Specht gehört zu den wichtigsten Liedermachern im ale-
mannischen Raum. Verschiedene Strömungen im Mundartlied 
hat er überlebt und die zum Teil vor dreißig Jahren erstmals ver-
öffentlichten Lieder haben nichts an Frische und Überzeugungs-
kraft verloren. Wenn der Funke springt, dann glühen seine Lieder 
und Worte noch lange nach! 

KOLPING 

[boku] bodnegg kulturell e. v. 
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Mit seiner neuen Gruppe Westwind, fünf Musiker mit Sängerin, 
bekommt die Musik von Werner Specht eine neue Dimension. 
Eintritt 14 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 11 Euro. Einlass 
19 Uhr!
Weitere Informationen unter www.boku-bodnegg.de 

Mittwoch, 7. Dezember 2016
19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des neuen Rathauses
Adventsfeier und Mitgliederversammlung

Eröffnungs-
Skiausfahrt 
nach Gargellen
Die Skifreunde Bodnegg ver-
anstalten am Sonntag, dem 

11. Dezember ihre Eröffnungsausfahrt in die Saison 16/17 wie-
der in Zusammenarbeit mit Sport-Schmidt in Friedrichshafen.
Wir fahren ins Montafon in das Skigebiet von Gargellen.
Bei genug Schnee werden wir mit verbilligten Vorsaison-Kar-
ten die noch leeren Pisten ausnutzen um Material und Kondition 
einem ersten Test zu unterziehen.
Wir fahren mit dem Bus ab Bodnegg Sporthalle. Der Bus steht um 
6:45 Uhr bereit, damit wir pünktlich abfahren können.
Abfahrt: 7:00 Uhr
Ankunft gegen 18:00 Uhr
Preis - wie letztes Jahr - 45 Euro für Erwachsene und Kinder bis 
18 Jahre 38 €.
Anmeldung bei - am besten per email -
Dieter Franke
mail: dieter.franke.fn@gmail.com oder Tel.-Nr. 07520-2751
Dieter Franke

CDU Bodnegg
„Goldene Schwarzwurst“ an Parla-
mentarische Staatssekretärin im Bun-

desministerium für Gesundheit Annette Widmann-Mauz MdB
Viel Politprominenz und zahlreiche Gäste folgten der Einladung 
der CDU Bodnegg zum zwölften und damit längst traditionellen 
Schwarzwurstessen mit Verleihung der „Goldenen Schwarzwurst 
2016“ bei Familie Mehl in der Klinik Wollmarshöhe. Der Schwarzwur-
storden wurde dieses Jahr an die Parlamentarische Staatssekretä-
rin im Bundesministerium für Gesundheit Annette Widmann-Mauz 
MdB verliehen. Das passende Ambiente dazu lieferte der schöne 
und mit zahlreichen Flaggen geschmückte Festsaal. 
Vorsitzender Eugen Abler konnte neben der neuen, aus Balingen 
stammenden Ordensträgerin, den Regierungschef a.D. Otmar 
Hasler aus Liechtenstein an der Spitze einer Delegation, Justiz-
minister Guido Wolf MdL, die früheren Minister Rudi Köberle und 
Ulrich Müller, Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, den 
CDU-Generalsekretär und Landtagsabgeordneten Manuel Hagel, 
den neuen Regierungspräsidenten Klaus Tappeser, den früheren 
Landrat Kurt Widmaier, den Europaabgeordneten Norbert Lins, 

die Bundestagsabgeordneten Lothar Riebsamen und Waldemar 
Westermayer, den Landtagsabgeordneten August Schuler sowie 
die Bürgermeister Günter Binder Baienfurt, Helmut Grieb Berg, 
Christof Frick Bodnegg, eine Reihe Kreisräte, den CDU-Bundes-
tagskandidaten für 2017, Axel Müller, begrüßen. Die Begrüßung 
wurde feierlich umrahmt von den Gehrenbergspatzen mit der 
Hymne des Fürstentums, der Europa-, Deutschland- und Würt-
temberghymne, dem Badnerlied und der Bodnegger Polka, wozu 
die Gäste kräftig mitsangen.
Mit dem eigens für das Schwarzwurstessen komponierten 
„Schwarzwurstwalzer“ (Text: Prof. Kilian Mehl, Melodie: Man-
fred Kuks) wurde das Büfett von Staatssekretärin Widmann-Mauz 
eröffnet. Es bot reichlich von der berühmten Schwarzwurst sowie 
anderen Hausmacher Spezialitäten der Firma Buchmann und 
fand besten Zuspruch.  

v. l. Justizminister Guido Wolf, Staatssekretärin Annette Wid-
mann-Mauz, Vorsitzender Eugen Abler

Auch die politische Prominenz sang bei den Hymnen kräftig mit

Die Gehrenbergspatzen mit Thomas Dietenberger (Mitte) sorgten 
für den musikalischen Rahmen

Kath. Frauenbund
Freitag, 02. Dezember 2016
15.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
im Sitzungssaal des neuen Rathauses
Adventsfreude suchen und fi nden
Suchen und fi nden geht besser, wenn“ Frau“ 
es gemeinsam tut. 
Frauen aus dem Alten und Neuen Testament 

helfen uns auch dabei.
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit einer Tasse Kaffee. Auf verschie-
dene Weise beschäftigen wir uns mit dem Thema Advent und 
der tiefen Freude, die uns in dieser besonderen Zeit erwartet.
Ein einfaches Abendessen stärkt uns für den zweiten Teil. 
Gegen 21 Uhr werden wir uns voneinander verabschieden und 
hoffentlich Freude-Funken mit heimnehmen können.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen
Dagmar Knausberg
Anmeldungen bitte bis 28. November 2016 bei Paula Mar-
tin, Tel. 2656 oder Hildegard Konrad, Tel. 2633

Bodnegg
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Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die sehr humorvolle und 
spritzige Laudatio von Guido Wolf auf die diesjährige Ordensträ-
gerin Widmann-Mauz. Sie sei ein Multitalent und „streitbar“ im 
besten Sinne. Bei den Koalitionsverhandlungen zur Regierungs-
bildung sei ihm ihre außerordentlich strukturierte Arbeitsweise auf-
gefallen. Auch als Bundesvorsitzende der CDU-Frauenunion mit 
über 100.000 Mitgliedern vertrete sie die Interessen des weibli-
chen Geschlechts in der Politik mit großer Leidenschaft. Er zitierte 
die Staatssekretärin, die einmal über sich gesagt hatte: „In roten 
Pumps steckt rabenschwarze Politik“. Deshalb und zahlreichen 
anderen Gründen sei Widmann-Mauz eine würdige Ordensträge-
rin, die die Ehrung zu Recht erhalte.
Zu den Trompetenklängen des Präsentiermarsches, gespielt 
von Thomas Dietenberger, trug Marius Buchmann (12) die „Gol-
dene Schwarzwurst“ auf silbernem Tablett zu Eugen Abler, der 
den „Orden“ samt Urkunde feierlich an Staatssekretärin Wid-
mann-Mauz überreichte. Ein Eintrag ins „Goldene Buch“ bildete 
den Schlusspunkt des Zeremoniells.
Die so Geehrte bedankte sich mit herzlichen Worten für diese 
„große Ehre“ und seltene Auszeichnung. Für sie sei das etwas 
ganz Besonderes. Die neue Ordensträgerin sieht die „Goldene 
Schwarzwurst“ als eine Verpflichtung, sich noch mehr für Freiheit 
und Respekt gegenüber anderen einzusetzen und Solidarität mit 
den Schwachen in der Gesellschaft zu zeigen. Die Schwarzwurst 
nimmt sie mit als Wegzehrung auf einen Weg, bei dem sie, falls 
notwendig, auch streiten will, so zum Beispiel bei der Wahrung 
der Menschenrechte. „Deutschland und Europa brauchen Mut 
und Gemeinschaft mehr denn je“, so Widmann-Mauz. Bei der 
Verleihung 2017 wird sie die Laudatio halten.
Organisator Abler freute sich über eine rundum gelungene Veran-
staltung. Mit den besten Wünschen verabschiedete er die Gäste. 
Er bedankte sich bei Familie Mehl für die großzügige Gastfreund-
schaft, bei den Gehrenbergspatzen und bei Familie Buchmann. 
Mit flotten Weisen der Gehrenbergspatzen klang der Abend aus. 

Ortsverband Bodnegg informiert:
Prostatakrebs-Vortragsabend 
am 16. November in Ulm
Das zweite Jahr ihrer Vortragsreihe 

beschließen der VdK-Landesverband und das PatientenForum 
mit einem weiteren Informationsabend zu einer onkologischen 
Erkrankung. Am Mittwoch, 16. November 2016, geht es um das 
wichtige Thema Prostatakrebs. Die für alle interessierten Besu-
cher kostenlose Veranstaltung findet diesmal im Bürgerzentrum 
Ulm-Wiblingen statt. Es referieren Professor Dr. Christian Bolenz, 
Ärztlicher Direktor der Klinik für Urologie der Uniklinik Ulm, und 
der Facharzt für Urologie Peter Janku vom Parksanatorium Aulen-
dorf. Außerdem informiert VdK-Abteilungsleiter Stefan Pfeil über 
den Sozialrechtsschutz für Mitglieder. Beginn ist um 19 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die begleitende Ausstellung von 
Sozialverband VdK, Kliniken, Rehazentren und Selbsthilfegrup-
pen beginnt gegen 18.30 Uhr. Detailinformationen zum Programm, 
aber auch zu den Veranstaltungsorten im Jahr 2017 finden sich 
zu gegebener Zeit unter www.patienten-forum.org im Internet.

ASV Waldburg: Ski und Snowboard
Skibasar 20.11.2016
Herzliche Einladung an alle, die noch Ausrüstung für den Winter-
sport benötigen oder gute, gebrauchte Ware verkaufen möchten:
Termin: Sonntag, 20. November 2016
 Sporthalle an der Schule in Waldburg
Anlieferung: ab 10.30-13.00
Anmeldung KURSE: ab 11.30
Verkauf/Beratung: ab 13.30-16.00
Abholung Ware/Geld: ab 16.00-17.00
Es gibt leckere Wald-Burger und Getränke sowie Kaffee + Kuchen!
Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp

Selbsthilfegruppe Sternschnuppe
Angehörige von Alzheimer Kranken.
Wir treffen uns am Donnerstag, den 24. November 2016, um 
18.00 Uhr, im Gasthof Frohe Aussicht in Baienfurt/ Köpfingen.
Mit Alzheimer bist du gut dran, da lernst du jeden Tag neue 
Freunde kennen!!!! Uns Angehörigen locken solche Aussagen 
ein gequältes Lächeln ab, denn genau das Gegenteil ist der Fall. 
Seit wir uns treffen, jeder mit seiner Geschichte, seinen Proble-
men, seinem aufgezwungenen Leben, geht es uns besser. Wir 
hören einander zu, trösten einander und wir lachen miteinander, 
Ideen werden umgesetzt, ab und zu unternehmen wir mit unse-
ren kranken Angehörigen etwas.
Wenn es Ihnen auch so geht und Sie Interesse haben, dann kom-
men Sie doch einfach vorbei. Wir freuen uns.
Ingeborg Munz
Haben Sie Fragen, rufen Sie an 0751/46320.
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Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten

Was sonst noch
 interessiert 



Erscheinungstermin in KW 51/52
Annahmeschluss: Freitag, 1.12.2016

Anzeigenauftrag über einen Weihnachtsgruß für 
die Ausgabe Nummer 51/52 2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Stern-Nr.:

Texteindruck für Weihnachtsanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:
 gegen Rechnung  Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Fröhliche Weihnachten
und ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Vertrauen.

25

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

und ein gesundes 2017

31

Weihnachtsfest
Frohes 

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr.

34  € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29



Auftraggeber

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chi� re (zzgl. € 5,-)

Abbuchungsermächtigung
❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen 

Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf 
für laufende Anzeigenschaltungen

* Dieser Tarif gilt nicht für gewerbliche/Geschäftsanzeigen. Der Betrag wird abgebucht.

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Spartarif für private Kleinanzeigen

Gemeinde(n)

per Fax  07154 8222 - 15

per Mail anzeigen@duv-wagner.de

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  • Max-Planck Straße 14 • 70806 Kornwestheim

Kalenderwoche

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer IBAN

Postleitzahl / Ort BIC

Telefon / Telefax Bank

E-Mail Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Spartarif Kleinanzeigen

Kalenderwoche

Spartarif Kleinanzeigen
Anzeigenformat
90 mm x 20 mm

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.dvwagner.de

10 €*

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Kleines Reinigungsunternehmen 
reinigt sehr zuverlässig und gründlich gewerbliche  

Objekte, wie Büros, Treppenhäuser und vieles mehr. 

Reinigungsservice Annett Hellbach 
88364 Wolfegg • mobil: 0160 4412298 

mail: annetthellbach@web.de

Zum Wochenende Donnerstag, 17.11. – Samstag, 19.11.2016

Rinderroulade gefüllt oder offen 100 g 1,45 5
Schweinekotelette 100 g 0,79 5
Gelbwurst auch mit Petersilie, köstlich 100 g 1,09 5
Delikatess-Leberwurst 100 g 1,09 5

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstraße 18)  
wie folgt: Fr. von 8.30 – 10.30 Uhr

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529  1215 • Fax 07529   1262
www.metzgerei-fiegle.de

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
  1215 • Fax 07529   1262

www.metzgerei-fiegle.de

IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Flüchtlingshilfe
www.Spenden-DRK.de/Flüchtlinge

SCHENKEN SIE
Menschen auf der Flucht Zuversicht!
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OLED

Die neue Dimension 
des Fernsehens.

Metz Novum OLED twin R
erhältlich in 65“ (164 cm) und 55“ (140 cm)

Ihr Metz Fachhändler berät 
Sie gerne ausführlich:

www.metz-ce.deMetz – immer erstklassig.

Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell 
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

November
Fr 16 bis 22 Uhr

Sa & So 11 bis 18 Uhr

Oberschwabenhalle
Ravensburg

www.gusto-rv.de

die Genussmesse
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18. – 20.

Wir unterstützen

20162016
... weil... weil

VerantwortungVerantwortung
und Genussund Genussund Genuss
zusammen-zusammen-zusammen-

gehören.gehören.gehören.

Der Tettnanger Adventskalender
Preise im Gesamtwert von 6000 Euro
Ab sofort in den Tettnanger Geschäften erhältlich

Preis 2,50 €
weitere Infos unter
www.stadtmarketing-tettnang.de

NeueröffNuNg
in Amtzell

Wangener Straße 12 | 88279 Amtzell
Tel.: 0 75 20 / 92 31 35 | Fax: 0 75 20 / 92 33 63

www.physio-amtzell.de | info@physio-amtzell.de

Zulassung aller Kassen und Hausbesuche

Mehr Informationen auf www.carofrick.de
TANZRAUM im RUNDUM TANZRAUM im RUNDUM 

Groppacher Straße 6  |  Gullen/GrünkrautGroppacher Straße 6  |  Gullen/Grünkraut

Weihnachtstanzen!Weihnachtstanzen!
für Kinder im Alter von 4 – 10 Jahrenfür Kinder im Alter von 4 – 10 Jahrenfür Kinder im Alter von 4 – 10 Jahrenfür Kinder im Alter von 4 – 10 Jahren
Adventssamstage, 10.30 – 11.30 UhrAdventssamstage, 10.30 – 11.30 UhrAdventssamstage, 10.30 – 11.30 UhrAdventssamstage, 10.30 – 11.30 Uhr

Mehr Informationen auf www.carofrick.de

26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: 26.11.: Die wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden TanzkerleDie wilden Tanzkerle  |  nur für Jungs, 4 – 6 Jahre  |  nur für Jungs, 4 – 6 Jahre  |  nur für Jungs, 4 – 6 Jahre

3.12.: 3.12.: 3.12.: 3.12.: 3.12.: 3.12.: 3.12.: Kinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 JahreKinderyoga  |  6 – 10 Jahre

10.12.: 10.12.: 10.12.: 10.12.: 10.12.: 10.12.: 10.12.: 10.12.: Weihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 JahreWeihnachtstänze  |  4 – 7 Jahre

17.12.: 17.12.: 17.12.: 17.12.: 17.12.: 17.12.: 17.12.: 17.12.: Hip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 JahreHip Hop  |  5 – 7 Jahre

8 Euro pro Termin  |  einzeln buchbar  |  bitte vorher anmelden8 Euro pro Termin  |  einzeln buchbar  |  bitte vorher anmelden8 Euro pro Termin  |  einzeln buchbar  |  bitte vorher anmelden

Stellenmarkt

Veranstaltungen
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Auto: Lieb und teuer.
Wir: Stark und günstig.
Die Kfz-Versicherung der wgv

Wertvolles günstig versichert.

7�x
TOP 10
WGV

Ausgabe 23/2015
Versicherungs-Special

AZ_Vermittler_90x100_Kfz_4c.indd   1 12.08.2016   11:55:56

Beratung und Service
Hermann Schmid
Paul-Mayer-Str. 8, 88289 Waldburg, Telefon 07529-91095
E-Mail: hermann.schmid@wgv.de
Bürozeiten: Nach Vereinbarung

im Gemeindegebiet Bodnegg Resthof 
oder alten Bauernhof zu kaufen, 

gerne auch renovierungsbedürftig.
Familie Hörburger/Toschka 
Telefon 0 75 20 / 2 05 90 44

Bodnegger 
F a m i l i e 
s u c h t

Familie in Bodnegg sucht für ihre kleine Tochter Mia-Valentina, 1½ Jahre, eine

verlässliche Betreuung
1 x die Woche. Vorkenntnisse sind wünschenswert.        Telefon 0 75 20   9 66 98 15
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DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT 

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 14.-19.11.2016

PUTEN-BRUST /
-SCHNITZEL
zart und mager

SCHWEINE-HALS
saftig und mager,
ohne Bein

RINDER-HÜFTE /
ENTRECÔTE
zart gereift

SCHWEINE-FILETS
frisch und zart

BIERSCHINKEN /
BIERWURST
delikat / herzhaft 

BAUERNSCHINKEN
saftig mager,
vom LandSchwein

PAPRIKA-LYONER
Portionswurst à 250 g,
im SB-Pack

LEBER-, GRIEBEN-,
BLUTWURST
herzhaft deftig

1,29 €Aktion 100 g

1,79 €Aktion 1 St.

1,19 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,99 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g 

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Elvira Bucher  
Bodnegger Str. 11

88289 Waldburg
Tel.: 0 75 29-9 74 63 55  

...ab dem 18.11.2016 

Elvira Bucher  
Bodnegger Str. 11

zu den 
normalen 

Öffnungszeiten

Frohe eihnacht!eihnacht!

Winzerverein Hagnau eG · D-88709 Hagnau · Tel. +49(0)7532/1030 · www.hagnauer.de

Bei einem Besuch in unserem Verkaufsraum  
in Hagnau schenken wir Ihnen eine Flasche  
Hagnauer Glühwein.*

* Ab einem Einkaufswert von 30 Euro; gültig bis 06.12.2016.  
Bitte bringen Sie hierzu diese Anzeige mit.

BEILAGEN-HINWEIS:
Der heutigen Ausgabe liegt ein Flyer des Kleintier-
zuchtverein Vogt bei.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung.  Der Verlag


